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Die Redaktion. 
Dr 


Deutſchland. 

Berlin, 27. Mai. Das diesjährige 
Frühjabrsmanöver der Garde, welches in den 
nächſten Tagen auf dem Tempelhofer Felde ſtatt⸗ 
findet, wird ſich, nach den militäriſchen Vorberei⸗ 
tungen zu ſchließen, diesmal großartiger geſtalten, 
als es in den letzten Jahren der Fall geweſen. 
Die Vorbereitungen — Aufſtellung von Tribünen 
u. ſ. w. — werden bereits in Angriff genommen. 
— Es iſt wahrſcheiulich, daß dieſes militäriſche 
Schauſpiel das letzte auf dem hiſtoriſchen Tem⸗ 
pelhofer Felde ſein wird, da ein bedeutend 
größeres Terrain zu Exerzierzwecken benutzt wer⸗ 
den ſoll. 

Obgleich von freiſinniger Seite vielfach die 
Wahl des bisherigen zweiten Vizepräſideuten des 
Reichstages, Baumbach, wegen der letzten Vor⸗ 
gäuge bekämpft wird, ſo erſcheint doch deſſen Wahl 
im >. Berliner Wahlkreiſe geſichert, da gerade in 
dieſem Kreiſe die Sozialdemokraten am uneinigſten 
find und auch von ihnen ein Kandidat aufgeſtellt 
ir ift, welcher ſich nur getheilter Beliebtheit 
erfreut. 

Nachdem die Delegirten der Ortskranken⸗ 
kaſſen ihre Arbeiten Der haben, det eine 
allgemeine Generalverſammlung dieſer Kaſſen am 
Montag ſtatt, in welcher namentlich Beſchluß über 
die freie Aerztewahl gefaßt werden ſoll. 


einen ſolchen Beſchluß würden die Kaſſenärzte führte aus, die Angelegenheit ſei ſehr 


ganz beſeitigt werden. Von Seiten der Kaſſen⸗ 
ärzte und den Mitgliedern der Krankenkaſſen wird 
mit Spannung dem Reſultate der Verſammlnug 
am Montag entgegengeſehen, zumal die Orts⸗ 
kranſenkaſſen aller Orte Deutſchlauds auf die Ent⸗ 
ſcheidung der Berliner Verſammlung warten, um 
ſich eventuell derſelben anzuſchließen. 

Die offizielle Liſte der Kandidaten der ſozial⸗ 
demokratiſchen Partei dürfte morgen oder über⸗ 
morgen erſcheinen. Bisher ſind 320 Kandidaten 
als aufgeſtellt gemeldet worden. 

Die Agitationsreiſen der Sozialdemokraten 
ſcheinen ſich anch auf Rügen auszudehnen. 
Me rere Wahlflugblätter der genannten Partei 
ſind daſelbſt mit Beſchlag belegt worden. N 
4 Der Tod Emin Paſchas ſcheint nach den 
neueſten aus Afrika vorliegenden Meldungen dort 
keinem Zweifel mehr unterworfen. In einem dem 
belgiſchen Afrikaforſcher Kapitän Becker überſandten 
Briefe Tippu Tib's findet ſich folgende diesbezüg⸗ 

liche Stelle: 


„Nachrichten von Said ben Abed. Derſelbe 


jenigen Korporationen, 


Dabei dürfte denn auch nach Aeußerungen in der 
Preſſe wieder die alte Streitfra 
es angezeigt iſt, Abgaben von 2 
erheben. 
vor auf dem Standpunkte beharren, daf je 
möglich ſei, den nothwendigen Ausbau unſerer ein und derſelbe Miniſter 
Waſſerſtraßen vorzunehmen, ohne ein einigermaßen 
entſprechendes Aequivalent für die Staatskaſſe zu 
erhalten. Die Grenzen, in welchen dies geſchehen 


traßen zu 


Die Staatsregierung 


2 


daß es un⸗ 


darf, ſchreibt ja der Artikel 54 der Reichsver⸗ 
faſſung vor. Wir bemerken jedoch, 


neteuhaus Eingaben betreffs der Schifffahrts⸗ 
abgaben auf den märkiſchen Waſſerſtraßen ein⸗ 
gereicht haben, von der Richtigkeit dieſes Grund⸗ 
ſatzes überzeugt ſind und nur theils die Höhe der 
nunmehr in Geltung geſetzten Tarife bekämpfen, 
theils eine gleichmäßige Anwendung jenes Grund 
ſatzes auf alle Waſſerſtraßen, für welche zur Er⸗ 
leichterung des Verkehrs beſondere Auſtalten ges 
troffen ſind, verlangen. 

— Zu dem Streit über die Preisvertheilung 
in Chicago wird gemeldet: 


Die Nationalkommiſſion für die Weltaus⸗ 


ſtellung erhielt eine Mittheilung von dem General⸗ 
Direktor Davies mit einem Schreiben, welches 
von den Ausſtellungs Kommiſſaren Oeſterreich⸗ 
Ungarns, Braſiliens, Dänemarks, Frankreichs, 


Deutſchlands, Englands, Italiens, Japans, Nor⸗ 


wegens, Portugals, Rußlands, Siams, Schwe⸗ 
dens und der Schweiz unterzeichnet iſt. Darin 
wird erklärt, daß die Antwort auf die Mittheilung 


hinſichtlich der Preis⸗Jury nicht ausreichend ſei 


und daß trotz der ſeit mehr als einem Jahre 
wiederholten Aufforderungen keine Mittheilungen 
den Kommiſſaren hierüber zugegangen ſeien. Jetzt 
ſei es zu ſpät, eine internationale Jury einzu⸗ 
ſetzen; ſie zögen daher die ausgeſtellten Gegen⸗ 
ände ihrer Staaten von der Preisbewerbung 
zurück. Die Mittheilung gab Veraulaſſung zu 
einer lebhaften Berathung in der Kommiſſion. 
St. Clair, der Vertreter von Weſt⸗Virginien, 
1 ernft, wenn 
fie nicht geregelt würde, würde daraus ein uner⸗ 
ſetzlicher Schaden für die Ausſtellung und eine 
Schande für das Land erwachſen. Die Mitthei⸗ 
lung Davies wurde der Kommiſſion für die Preis 
vertheilung überwieſen. 

Mehrere hundert amerikaniſche Ausſteller rich⸗ 


= 


teten gleichfalls an Foſter ein Schreiben, in welchem 


ſie gegen das Syſtem der Preisvertheilung Proteſt 
erheben und erklären, ſie würdem dem Beiſpiele 
der fremden Länder folgen, wenn das geplante 
Syſtem keine Aenderung erfahre. 
— Von einem für britiſche Verhältniſſe 
ungewöhnlichen Schritte der Regierung gegen die 
„Mäuner von Ulſter“ berichtet ein Telegramm 
der „Magdeburger Zeitung“: Die Polizei in 
Londonderry befahl die Einziehung der auf 


iedenen Hotels zu Ehren Salisburys ge. 


hißten britiſchen Flaggen, weil dies gewiſſen 
Einwohnern Aergerniß geben und Ruheſtörungen 


veranlaſſen könnte. Das Polizeiverbot verurſachte 


große Aufregung. 
Mittheilungen, welche uns aus verſchiede⸗ 


und nen uden Deutſchlands zukommen, ſtellen 


EM o im ver Richtung auf linjor 
adelai abmarſchirt, um mit einem Leute 


der große Elfenbeineinkäufe gemacht hat, zufammen⸗ Thatſache 


end die gar a bedauernde 
feſt, daß der bisherige Verlauf der 


zutreffen. Said ben Abed ſtieß mit Emin Paſcha Wahlbewegung hinter den Hoffnungen und Wün⸗ 
z ſammen, der kriegeriſch gegen ihn auftrat. ſchen der nationalen Politiker recht erheblich zu⸗ 


Beide kämpften zwei Tage mit einander; am rückbleibt. 


dritten wurde Emin beſiegt und unter ſtarken 
Veriuſten zum Rückzuge genöthigt. Am vierten 
Tage machten fich die Leute Said ben Abed's zur 
Verfolgung Emins auf und holten ihn ein. Es 
gab neue Kämpfe. Emin wurde mit ſeiner 
ſämmtlichen Mannſchaft gefangen genommen und 
getödtet. Von den Leuten ſeiner Truppe ſind nur 
die in Wadelai oder fonftwo Zurückgebliebenen am 
Leben.“ 

Alle Unklarheit wird auch durch vorliegende 
Darſtellung nicht beſeitigt. Daß Emin den vom 
Sklavenhandel lebenden Arabern verhaßt war, iſt 
bekaunt, und daß dieſen die Hinwegräumung des⸗ 
a am Herzen liegen muß, iſt ſelbſtverſtändlich. 
Eben darum erſcheinen Zeugniſſe von ihrer Seite 
auch nicht ganz unverdächtig. 

Der öffentliche Geſundheitszuſtand in 
Deutſchland iſt während des laufenden Jahres 


bisher ein im Allgemeinen zufriedenſtellender ges 
weſen und ſcheint insbeſondere, daß der von ſach⸗ 


verſtäudiger Seite gethaue Ausſpruch, wonach un⸗ 


Ungeachtet der tiefen Verſtimmung, 
welche das unpatriotiſche Gebahren der Koalition 
Lieber⸗Richter⸗Bebel in den weiteſten Kreiſen des 
deutſchen Erwerbslebeus e hat, wie 
man dies beſonders auch in zahlreichen zur Som⸗ 
merkampagne ſich rüſtenden Badeorten beobachten 
kann, herrſcht doch gerade in den genannten Kreiſen 
vielfach eine Art von ſicherer Ruhe gegenüber der 
brennenden Tagesfrage, welche von dem auf oppo⸗ 
ſitioneller Seite entwickelten fieberhaften Eifer gar 
merkwürdig abſticht. Während die Wortführer 
und Verkündiger der Lieber⸗-Richter⸗Bebel'ſchen 
Anſchauungen in der Ausfindigmachung von Mit⸗ 
teln und Kunſtgriffen, der Wählerſchaft erfolgreich 
beizukommen, eine erſtaunliche Vielſeitigkeit ent⸗ 
wickeln, eine agitatoriſche Findigkeit bethätigen, 
welche ſich durch die tauſendfältig verzweigten 
Kanäle des Volkslebens ihren Weg bis in die in⸗ 
timſten Bereiche der Familienhäuslichkeit, der 
Werkſtatt, des Stammtiſches, der Herberge bahnt, 
jeden einzelnen Wähler ſo zu ſagen perſönlich in 
die Mache nimmt, glauben viele national geſinnte 


Mor 


ge auftauchen, ob 


nach wie 


laſſen kann, 
Theorie und der Forſchung, ſonderu dem prak- Vereinigung ſämmllicher nationalen Parteien zu 
daß auch die tiſchen Leben dienenden Krankenhäuſer 
welche an das Abgeord⸗ den fortſchreitenden Anforderungen 


orgen⸗Ausgabe. se 
€ urt 
jetzt ein ſo fruchtbringender Austauſch von Er⸗ Kommerzieurath Krupp als 
fahrungen ſtatt, wie er nur gewünſcht werden für den Wahlkreis Eſſen aufgeſtellt. 

kaun und praktiſch nur ſo lange in der jetzigen Erfurt, 26. Mai. Im Wahlkreiſe Erfurt⸗ 
Weiſe ſich ermöglichen läßt, als die miniſterielle Schleufingen- Ziegenrück ſind bisher drei Kaudida⸗ 
Fürſorge eine einheitliche iſt. Dazu gehört, daß turen aufgeſtellt. Als zunächſt die ſozialdemokra⸗ 


das Auge über tiſche Partei den Redakteur Hülle⸗Erfurt anf 
ſämmtliche Stätten hat und ohne Weiteres geſtellt hatte, bemühte ſich die nationalliberale 
immer aufs Neue Unterſuchungen veran- Partei unter Führung des bisherigen Reichstags⸗ 


ob und wie weit die nich: der abgeordneten Amtsgerichtsrath Dr. Pieſchel, eine 


im Staate erzielen. Es war Ausſicht vorhanden, in der Per⸗ 
der Wiſſenſchaft fon des Herrn Landesökonomierath Nobbe einen 
genügen. Von nicht geuug zu ſchätzender Beven- allgemein geuehmen Kandidaten aufzuſtellen. Als 
tung ſcheint auch zu ſein, daß derſelbe Miniſter, die Verhandlungen zum Abſchluß kommen ſollten, 
dem die Theoretiker der Heilkunde unterſtehen, brachen die Extrem Kouſervativen dieſelben plötzlich 
auch die Praftiker beobachten darf. Es find auf ab und ſtellten den Schneidermeiſter Jakobskötter⸗ 
dieſe Weiſe ſchon wiederholt Aerzte, die ſich in Erſurt auf, der ſich als Agrarier und Antiſemiten 
ihrem verhältnißmäßig beſcheidenen praktiſchen Be⸗ erklärt hat. Nun beſchloß die nationalliberale 
rufskreiſe beſonders auszeichneten, in Wirkungs⸗ Partei eine eigene Kandidatur aufzuſtellen in der 
ſphären verfetzt worden, in deuen es ihnen ver- Erwartung, daß die freiſinnige und gemäßigte 
gönnt war, ſich die größten Verdienſte um die kouſervative Partei ſich ihr anſchließen würden. 
Wiſſenſchaft und die leidende Menſchheit zu ev- Cs wurde mit Profeſſor Dr. Paaſche⸗Marburg 
werben. verhandelt, welcher ſich zur Annahme der Kau⸗ 

— Inu Frankreich ſcheint mau ſich dar ber didatur eventuell bereit erklärte. Da derſelbe ſe⸗ 
zu beunruhigen, daß es jetzt mit den Siameſen doch am Tage vorher, als er hier einſtimmig von 
ebenſo gehen könne, wie feiner Zeit mit den Chi- der nationalliberalen Parteiverſammlung angenom⸗ 
neſen in Tonkin. Der „Figaro“ behauptet, Siam men wurde, in Magdeburg aufgeſtellt war, wurde 
mache ſeit zwei Monaten Kriegsrüſtungen. Der Rechtsanwalt Moßdorf, der Vorſitzende des na⸗ 
Angriff auf Khong ſei direkt von der ſiameſiſchen tionalliberalen Wahlvereins, gewonnen. Inzwiſchen 
Regierung inſpirirt worden. Am 14. April wurde hatte die freiſinnige Partei der nationalliberalen 
im königlichen Palais zu Bangkok ein großer Rath Partei Apotheker Caeſar als Kandidaten präſen⸗ 
gehalten, wobei drei höchſte Würdenträger den tirt. Da derſelbe erklärte, er würde im Falle 
Krieg gegen Fraukreich verlangten. Siameſiſche feiner Wahl der nationalliberalen Fraktion bei⸗ 
Soldaten hätten an mehreren Stellen den Ueber- treten, ſchlug Rechtsanwalt Moßdorf ſelbſt, um 
gang über die Grenze bei Cambodge erzwungen eine ſchuelle Entſcheidung herbeizuführen, Herrn 
und die franzöſiſche Eingeborenen⸗Miliz zurück- Caeſar in einer öffentlichen Verſammlung als ge⸗ 
geſchlagen. Der „Figaro“ glaubt, die Exiſtenz meinſamen Kandidaten vor. Alle anders lautenden 
der Kolonie Indochina fer bedroht; es ſei Berichte find nicht zutreffend. Nachdem die Füh⸗ 
eine Armee und Flotte erforderlich, um fie zu rer der gemäßigt konſervativen, freiſinnigen und 
retten. he nationalliberalen Partei ſich für dieſe Kandidatur 

Auf der ſiameſiſchen Geſandtſchaft erklärt erklärt hatten, nahm die aus den genannten Par⸗ 
man, der „Frankfurter Zeitung“ zufolge, von den teien zuſammengeſetzte Wähler⸗Verſammlung die⸗ 
gemeldeten Thatſachen bis jetzt keine Kenntuiß ſelbe einſtimmig an. 
erhalten zu haben, ſtellt ihnen aber kein formelles 5 

ö Oeſterreich⸗Ungarn. 


Dementi entgegen. 4 
| ** Zu denjenigen Einrichtungen, welche nah! Wien, 27. Mai. Der Kaiſer empfing heute 
den Erfahrungen der letzten ſehr waſſerreichen Mittag die ungariſche Delegation und darauf die 
Jahre weſentlich verbeſſert und erweitert find, ge⸗ Delegirten des Reichsrathes und beantwortete die 
hört die Einrichtung des Eisbrechdienſtes. Wis Aureden der Delegations⸗Präſidenten mit folgender 
rend bis vor wenig Jahren nur an der Weichſel gleichlautenden Anſprache: 
auf gemeinſame Koſten des Staates und der ber, „Mit aufrichtiger Befriedigung nehme ich 
theiligten Deichverbände zwei Eisbrechdampfer Ihre Verſicherung treuer Ergebenheit entgegen und 
unterhalten wurden, deren Aufgabe ſich weſentlich ſage Ihnen meinen herzlichen Dank. Nur wenige 
auf die Offenhaltung des, unterſten Theiles des Monate find verfloſſen, ſeit Sie das letzte Mal zu 
Weichſelſtromes beſchränkt, und an der Elbe bei den Delegationsverhandlungen verſammelt waren. 
Alert de zu dem unzureichenden Auskunkts- Die politiſche Lage hat ſeither keinerlei Aenderung 
mittel der Anmiethung von Hamburger Schiffen erfahren. Unſere ſehr freundſchaftlichen Be⸗ 
geſchritten werden mußte, heſteht jetzt ſowohl au ziehungen zu allen Mächten beſtehen unverändert 
der Weichſel wie an eer Elbe ein ſtattliches Ge⸗ fort, ebenſo wie erfreulicher Weiſe die ſonſtigen 
ſchwader von Eisbrechdampfern. Dauk der Ver- der weiteren Erhaltung des Friedens günſtigen 
mehrung der Zahl der 1 rk es möglich ges Umſtände ungeſchwächt andauern. Andererſeits 
weſen, in dem laufenden Jahre den Eisbrechdienſt hat ſich die Lage aber auch darin nicht geändert, 
bis hinauf nach Grandenz auszudehnen und ſo daß es meine Regierung im Intereſſe der Sicher⸗ 
die bei den ſchwierigen Eisvorhältniſſen anderfalls heit und der vollen Wehrfähigkeit der Monarchie 
zu gewärtigenden Gefahren zu vermeiden: unentwegt für ihre Pflicht hätt, die ſyſtematiſche 
*Der nordamerikaniſche Botſchaſter Weiterentwickelung der Organiſation und Schlag⸗ 
Runvon trifft mit feiner Familie am Sonntag feriigkeit des Heeres und der Kriegsmarine zur 


hier ein und wird zunächſt im „Kaiſerhof“ Woh⸗ Durchführung zu bringen. 


nung nehmen. i 3 In den Ihnen diesbezüglich zugehenden Vor⸗ 
e Das Werk der belgiſchen Verfaſſungs⸗ lagen war die Kriegsverwaltung befliſſen, ihre An⸗ 
reform geſtaltet ſich zu einem immer verworre forderungen für Heer und Kriegsmarine in jenen 
neren Apparat. Das Pluralwahlſyſtem iſt ſchon Grenzen zu halten, welche unſere finanzielle Lage 
an ſich verwickelt genug; jetzt hat der Einund⸗ zuläßt. Dieſe Anforderungen bezwecken die ſchon 
zwanziger Ausſchuß des Senats einen Geſetzent⸗ ſeit Jahren als unbedingt nothwendig anerkannte, 
wurf zur Reorganiſation des Senats ausgear- in allen Zweigen gleichmäßig erfolgende Ent⸗ 
beitet, wonach das aktive Senatswahlrecht ein wickelung und Stärkung der Wehrmacht, wobei 
zweiklaſſiges fein ſoll: Urwähler find diejenigen mit Rückſicht auf die ungeſlörte Wahrung des 
Kammerwähler, die das 35. Lebensjahr vollendet Gleichgewichts im Staatshaushalte die ent⸗ 
haben; fie wählen die Delegirten, die ihrerſeits ſprechende Vertheilung der Laſten auf die nach 
Duc wieder 35 Jahre alt fein und für das ſolgenden Jahre in Ausſicht genommen wurde. 
Kammerwahlrecht mindeſtens zwei Stimmen be Die in dem Voranſchlage für 1894 enthaltene 
ſitzen müſſen. Für das paſſive Senatswahlrecht Begründung legt Ihnen den in dieſer Beziehung 
iſt anßer der Zurücklegung des 35. Lebensjahres geplanten Vorgang dar. 
der Nachweis eines Grundbeſitzes im Werthe von Die A Sagen für die Verwaltung Bosniens 
500000 Frauks oder einer direkten Staatsſteuer und der Herzegowing werden auch in dieſem Jahre 
leiſtung im Betrage von 1500 Frants jährlich in den eigenen Einnahmen dieſer Länder volle 
oder endlich die Bekleidung eines höheren Staats- Deckung finden. . 
amtes erforderlich. Es liegt auf der Hand, daß Ueberzeugt, daß Sie an die Prüfung der 
nach dieſem Entwurf der Senat nach wie vor Ihnen zugehenden Vorlagen mit bewährter Einſicht 
eine rein plutokratiſche Verſammlung bleiben und patriotiſchem Eifer herantreten werden, wünſche 
würde. Die Deputirtenkammer wird am 30. d. ich Ihren Arbeiten gedeihlichen Erfolg und heiße 
Mts. die Berathung über die Abänderung des Sie herzlich willkommen.“ 5 
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Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen un Deutschland: In allen grösseren 
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Reichstagskandidatf lungen des archäologiſchen Ansſchuſſes betreffen. 


den archäologiſchen Unterricht in den Gymnaſien 
Als Ort der nächſten Verſammlung für das 
Jahr 1895 wurde einſtimmig Köln deſignirt. 
Zu Präſidenten wurden Jäger⸗Köln und Bücho⸗ 
ler⸗Bonn gewählt und hierauf der Kongreß ge 
ſchloſſen. 

Wien 27. Mai. Vor Schluß der hentigen 
letzten Sitzung des Philologen⸗Kongreſſes theilte 
der Hoſraty Hartel im Auftrage des Unterrichts 
miniſters Dr. von Gautſch mit, daß er zu ſeinem 
Bedauern verhindert geweſen ſei, an dem Kon⸗ 
greſſe Theil zu nehmen. Zwichlinski hielt 
namers der gatiziſchen Schulmänner, Kviczala 
namens der Stadt Prag Dankes⸗Anfprachen, in 
welchen ſie ihrer Werthſchätzung für die deutſche 
Wiſſenſchaft Ausdruck gaben und die Hoffnung 
ausſprachen, daß die gemeinſame Pflege kulturelle: 
und wiſſenſchaftlicher Beſtrebungen dem Frieden 
der Völker förderlich ſein werde. Profeſſor 
Chriſt⸗Müuchen erinnerte daran, daß das Band, 
welches Mitteleuropa in politiſcher Beziehung 
umſchließe, auch in der gemeinſamen Pflege 
wiſſenſchaftlicher Intereſſen Ausdruck finde 
Darauf wurde der Kongreß mit einem begeifteri 
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen 

Prag, 27. Mai. Anläßlich der geſtern er⸗ 
folgten Ankunft des für das Reichsrathsmandat 
kandidirenden jungczechiſchen Agitators Schamanek 
fanden vor dem Bahnhofe Straßenexceſſe ſtatt. 
Eine zumeiſt aus czechiſchen Studenten beſtehende 
große Menge zog mit lautem Ziſchen an dem 
deutſchen Theater vorbei und verſuchte, ſich vor 
die Wohnung des ehemaligen Altczechenführers 
Rieger zu begeben, wurde aber von der Polize 
daran verhindert. Vor dem Haufe des Jung: 
czechenführers Herold und der „Narodni Liſti“ 
brach die Menge in ſtürmiſche Slavarufe aus. 
Mit Mühe zerſtreute die Polizei die aus mehr 
als 2000 Köpfen beſtehende Menge. Einer ftir: 
miſch verlaufenen Wählerverſammlung der Jung⸗ 
czechen, in welcher Schamanek, Gregr und 
Vaſaty ſprachen, folgten erneute Straßen⸗ 
Demonſtrationen. 4 Studenten und 3 Hand⸗ 
werker wurden verhaftet. b 

Peſt, 27. Mai. Nach allen Meldungen aus 
dem Innern des Landes iſt überall genügender 
Regen gefallen, ſo daß der Saatenſtand ſich in 
erfreulicher Weiſe gehoben hat. ; 

Serajewo, 27. Mai. In ganz Bosnien iſt 
der bereits ſehnlichſt erwünſchte Regen nunmehr 
eingetreten. Die Pflaumenernte verſpricht reich⸗ 
licher als ſeit Jahren zu werden. j 


Belgien. 

Brüſſel, 27. Mai. In einer geſtern ſtatt⸗ 
gehabten Plenarverſammlung nahm die liberal 
Vereinigung nach einer ſehr lebhaften Diskuſſior 
eine Reſolution an, wonach die Mitglieder der 
radikalen Linken wegen ihrer Haltung in der Frage 
der Verfaſſungs⸗Reviſion beglückwünſcht 
und worin dem Wunſche nach einer Reorganiſa⸗ 
tion der Fortſchrittspartei im Hinblick auf den 
zukünftigen Wahlkampf Ausdruck gegeben wirt 
Hiermit iſt das Einvernehmen z viſchen allen 


Fraktionen der liberalen Vereinigung wieder here 


geſtellt. 


Frankreich. 
„ Parie, 26. Mai. Die Ausweisung 
beiden ſozialiſtiſchen Deputirten Basly und L 
mendin iſt noch immer der Gegenſtand der Er⸗ 


örterung in der Pariſer Preſſe. Trotzdem beide 7 


Deputirten bei den meiſten ſozialiſtiſchen Gruppen 
von Paris gerade keine personnae ‚gratae find; 
fo tritt die ſozialiſtiſche Preſſe dennoch für dit 
Ausgewieſenen ein und ſpart gegenüber der bel⸗ 


giſchen Regierung keinen Ausdruck, welcher nich! 


ſtark genng wäre. Indeſſen ſind beſonders die 
Blätter der Marxiſtiſch Guesdiſtiſchen Gruppen in 
großer Verlegenheit, um ihre internationalen 
Theorien und Prinzipien mit der Haltung in 
Einklang zu bringen, welche Basly und Lamendin 
als Abgeordneten des Pas⸗de⸗Calais gegenüber den 
in Frankreich arbeitenden belgiſchen Arbeitern be⸗ 
obachteten. Und dieſe Haltung war es ja gerade, 
welche die belgiſche Regierung als Grund für die 
5 Dei beiden Deputirten augab. Ob 
nun dies wirkliche maßgebende Grund für 


die belgiſche Regierung geweſen oder ob ſie mit 


der Ausweiſung Basly's und Lamendin's andere 
wecke verfolgte, wie z. B. die Verhinderung der 


Feſtj von VW 
m Sa 


fer Vaterland in dieſem Jahre von einer ernſteren 
Choleraheimſuchung verſchont bleiben werde, in 
Erfüllung gehen ſoll. Der ausnahmsweiſe trockene 
Witterungscharakter der Frühlingsſaiſon mag auf 
die günſtige Geſtaltung der Volksgeſundheit nicht 
ohne maßgebenden Einfluß ſein, da namentlich die 
Ausbreitung der Cholera an das Vorherrſchen perſönlichen Eingreifen die Vornehmheit ihrer 
feuchtwarmer Klimaverhältniſſe gebunden iſt. Daß Deulweiſe entgegenſteht. Das iſt aber nicht die 
die ſorgfältige ſanitätspolizeiliche Ueberwachung des Bahn, auf welcher man den nationalen Gedanken 
Verkehrs, die Reinigung und Reinhaltung der ge zur Erringung wahlpolitiſcher Lorbeeren führen 
wohnheitsmäßigen Ablagerungsſtätten von geſund⸗ wird. Unerläßliche Vorbedingung hierfür iſt ernſte, 
beitsbedenklichen Stoffen aller Art, in Verbindung angeſtrengte, ins einzelne gehende perſonliche Wahl⸗ 
mit vermehrter Achtſamkeit des Publikums im arbeit, nach dem Beiſpiele der oppoſitionellen 
Großen und Ganzen ihr weſentliches Theil zu der Parteien. Von dieſen können die dem Reiche und 
erfolgreichen Eindämmerung epidemiſcher Geſahren ſeinen vitalen Intereſſen wohlgeſinnten Kreiſe 
beiträgt, ſteht ebenfalls ſeſt und wird einen An⸗ Vieles lernen, die Agitation von Haus zu Haus, 
ſporn bilden, auf dem betretenen Wege nicht ſtehen von Mund zu Mund, von Perſon zu Perſon 
au bleiben oder gar umzukehren. Die vorigjährige Sie müſſen es lernen, wenn die Sache bei dem 
Kalamität hat dem nationalen Verkehrs⸗ und Er⸗ Wahlkampfe mit Ehren beſtehen ſoll. 
werbsleben zu empfindlich geſchadet, als daß man — Die „Pol. Korr.“ meldet, Fürſt Nikita 
die wehren jener Leidenszeit ſo bald wieder ver⸗ werde in Heidelberg hervorragende Aerzte wegen 
genen ſollte. 1 SE eines rheumatiſchen Uebels konſultiren und einen 
ſiſch linie: den Gegenſtänden, welche im preu⸗ Badeort beſuchen. Er möchte auch die Beſchaffung 
r beten ctenhanse noch der Erledigung von ſechs Millionen für eine ſchmalſpurige Eiſen⸗ 
die Sen Be ſich auch Eingaben, die ſich auf bahn im Thal von Cetinje erledigen, weswegen 
Die Petition gte Schifffahrtsab gaben beziehen. der ihn begleitende Finanzminiſter vermuthlich 
rathen und iſt 1 hat darüber bereits be. nach Paris gehen werde: N 
llebe ee Ein Beſchluſſe gekommen, eine — In Zuſammenhang mit der Reform des 
eber (8 N. 5 * an die Staatsregie⸗ Medizinalweſens wird auch zur Entſcheidung 
zung WE Emngab vorzuſchlagen. Es handelt] gebracht werden müſſen, ob es räthlich und an⸗ 
ſich in dieſen mürtiſe vornehmlich am die Ab⸗ gängig ſei, nicht ſowohl die geſammte Medizinal⸗ 
gaben auf den M 1 Saileritzaßen, welche Abtheilung, aber doch einen Theil derſelben vom 
emäß einer zwiſ il er Regierung und dem Miniſterium für geiſtliche, Unterrichts⸗ und 
audtage bei Bewil ene größeren Kredits Medizinalangelegenheiten abzulöſen und mit dem 
für den Ausbau dieſer Straßen getroffenen Ver⸗ Ministerium des Innern in Verbindung zu brin⸗ 
einbarung ggg nicht lauger Zeit eine Erhöhrng gen. Mag immer eine Reihe von verwaltungs⸗ 
erfahren haben Ferszerſchiedene Fragen, welche techuiſchen Gründen zu Gunſten einer ſolchen Um⸗ 
hierbei aufgewo dl find, wie dieſenige, ob, die gliederung ſprechen, fo iſt doch auf der andern 
Abgaben nach der Tragfähigkeit der Schiffe oder Seite gar nicht zu beſtreiten, daß der jetzige 


Männer ſchon genug gethan zu haben, wenn fie 
gelegentlich in (iner Wahlverſammlung erſcheinen, 
und verlaſſen ſich im Uebrigen, die einen auf den 
„Landrath“, die anderen auf den „geſunden Sinn 
des Volkes“, wieder andere auf die „zwingende 
Logik der Verhältniſſe“, indeſſen einem aktiven 


nach deren wirklichen Ladung z. erheben find, Stand der Dinge die Pflege von Beziehungen ge⸗ ſyndikat eine ſchleunige 


ſind regierungsſeitig ſchon feit längerer Zeit einer ſtattet, die die Landeswohlfa 
Erwagung ee Es dürfte ſich jedoch, Wichtigkeit d, 2 hlfahrt von großer 
halts, was wahrſcheinlich ift, dieſe Eingaben noch mandem ein, auch 
im Laufe dieſer Seſſion im Abgeordnetenhauſe täts⸗Kliniken und 
ur Erörterung gelangen, im Anſchluß an dieſel⸗ 
auch eine Fr oe Diskuſſion über die ten. Zwiſchen dieſen 
ertarifen und die Erhebung aber und den ſtaatlichen, 
kranken häuſ 


provinziellen und kom⸗ 


die Abtrennung der Univerſi⸗ 


a 
Schifffahrtsabgaben überhaupt erheben. munalen 


Selbſtverſtändlich fällt 85 Nie⸗ Syndikat müſſe ferner die von den 


Kommunalwahlſyſtems wieder aufnehmen. Für 
den Art. 48 hat die Regierung jetzt eine Faſſung 
dahin beautragt, daß die Bildung der Wahlkreiſe 
durch Geſetz erfolgen, die Stimmenabgabe 
obligatoriſch ſein ſolle und in der be⸗ 
treffenden Gemeinde ſtattzufinden habe. Im 
Hinblick auf die bevorſtehende Wiederauf⸗ 
nahme der Berathung über die Verfaſſungsreviſion 
hat geſtern in Brüſſel eine Plenarverſammlung 
der liberalen Vereinigung ſtattgefunden, in der 
das durch das Verhallen der radikalen Linken in 
der Frage der Ve faſſungsreviſion geſtörte Einver⸗ 
nehmen zwiſchen allen Fraktionen der liberalen 
Vereinigung wieder hergeſtellt wurde. Die libe⸗ 
rale Vereinigung wird mithin geſchloſſen in die 
Kammerdebatte eintreten und um auch für den 
zukünftigen Wahlkampf gerüſtet zu ſein, wurde 
auf der geſtrigen Plenarverſammlung eine Reſo⸗ 
lution angenommen, in der dem Wunſche nach 
einer Reorganiſaſion der Fortſchrittspartei Aus⸗ 
druck gegeben wurde. 

— Ihre Majeſtät die Kaiſerin kam geſtern 
Nachmittag zu einem zweiten Beſuche der großen 
Kunſtausſtellung nach Berlin und kehrte ſodann 
5 Bahnhof nach dem Neuen Palais 
zurück. 


Köln, 27. Mai. Der „Köluiſchen Volks⸗ 
Zeitung“ zufolge richteten die bedeutendſten Kohlen⸗ 
händler des Ober⸗, Mittel⸗ und Niederrheins an 
das Kohlenſyndikat eine Vorſtellung, worin aus⸗ 
geführt wird, ſie hätten Beweiſe dafür, daß die 
Verwirrung des Kohlenmarktes von den Vereins⸗ 
zechen ausgehe. Die Schleuderverkäufe ſeien 
nicht immer Verlegenheitsverkäufe, da die Ange⸗ 
bote meiſt für regelmäßige Lieferung erfolgen; 


habe das Syndikat es nicht in der Hand, das 
Geſchäft in geſundere Bahnen zu lenken, dann ſei 
es den Großhändlern unmöglich, die Verträge 
zu erfüllen. Sie beantragen beim Kohlen⸗ 
genügende Förderein⸗ 


ſchränkung, mindeſtens um 10 Prozent. 


des mediziniſchen Univerſitäts⸗ einheitlicher, geſunder Baſis halten und öffentliche Getreuen ſeiner 
ker. John e ene | u keiner Seng BR = hab letzt Plena 
tren der en —Eſſen a. d. Ruhr, 27. en die statt, ten letzten 
Kandidaten Zentrums und der ar ae erſtattete 


urn 


des } 


Das und ſorgfältig prüfen. Der Präſident feierte als des ganzen Kabinets gegenwärtig gefährdet. 3 
echen aus⸗ dann den Kaiſer als den Hort des europäiſchen reits die Kammer hat gezeigt, daß die miniſterielle 


den Offerten kontrolliren, die Preiſe auf Friedens, welcher mit väterlicher 


3 

„Die Anſprache des Grafen Aladar Andraſſy, Arbeiten des Kongreſſes, iſt einerlei. Jedenfalls 
Präſidenten der ungariſchen Delegation, an den muß ſich logiſcherweiſe die Vertheidigung der 
Kaiſer gedachte der günſtigen Anzeichen, die für ſozialiſtiſchen Preſſe auf dieſen Punkt, nämlich die 
eine weitere Erhaltung des Friedens ſprechen Haltung der beiden franzöſiſchen Deputirten 
und hob beſonders hervor, dies enthebe die richten. Hier hilft ſich nun die ſozialiſtiſch 
ungariſche Delegatton nicht der Pflicht, opfer⸗Preſſe mit Sophismen. Ihre allgemein an⸗ 
willig für die Aufrechterhaltung und — ſoweit erkannten internationalen Prinzipien außer 
es die Großmachtſtellung Oeſterreich » Ungarns Acht laſſend, behaupten fie, daß die Haltung 
erfordere — für die Forderung der Wehrkraft Baslys und Lamendins deswegen nothwendig ges 
Vorſorge zu treffen. Oeſterreich⸗Ungarn müſſe worden ſei, weil die Belgier in Frankreich zu 
einen ſtarken Staat bilden, es müſſe ein geſuchter geringeren Preiſen, als die Franzoſen arbeiteten. 
Verbündeter und ein gefürchteter Feind ſein. Natürlich ziemlich leere Ausflüchte, welche ſelbſt 
Wien, 27. Mai. Die Auſprache des Kaiſers in ſozialiſtiſchen Kreiſen ziemlichen Unwillen er⸗ 
an die Delegationen klingt in dem Punkte, der regen. 
die Beziehungen der Monarchie zu den anderen 
Mächten betrifft, wärmer als die Thronreden 
früherer Jahre. In den letzteren wurden die Be⸗ 


Italien. 
** Rom, 26. Mai. Die Miniſterkriſis in 


ar zu den Mächten gewöhnlich als freund⸗ Italien iſt nun gelöft, und zwar auf eine Weile, 


chaftlich bezeichnet, diesmal iſt eine Steigerung welche ich in meinen früheren Briefen vorher zu 
wahrzunehmen, indem die Beziehungen ſehr freund- ſagen nie verfehlte. Der Miniſterpräſident 
ſchaftlich genannt werden, und dies zu allen Giolitti hat. trotzdem er ſich während drei voller 
Mächten. Dadurch werden die in den letzten Tage bitten ließ, nichts deſtoweniger ſeine Ein⸗ 
Tagen tendenziös verbreiteten Gerüchte, als ob willigung gegeben, auf ſeinem hohen Poſten zu 
zwiſchen Petersburg und Wien Verſtimmung bleiben, und die ganze Veränderung im Kabinet 
herrſchte, widerlegt. Zu beachten iſt jener Paſſus iſt die Ueberbordſetzung Bonaccis, welcher das 
der Thronrede, in welchem geſagt wird, die poli⸗ Portefeuille der Juſtiz dem Senator Eula ab⸗ 
tiſche Lage ſei noch immer ſolcher Art, 
Regierung im Intereſſe der Sicherheit und der Gagliardo zum Finanzminiſter an Stelle des 
vollen Wehrfähigkeit der Monarchie es für ihre dieſes Departement interimsweiſe leitenden Gri⸗ 
Pflicht hält, die Organiſation und Schlagfertigkeit maldi. Wie der Telegraph Ihnen bereits be⸗ 
des Heeres weiter zu entwickeln, wobei eine ent⸗ richtet haben wird, hat der König geſtern Abend 
ſprechende Vertheilung der Laſten auf die nach⸗ die diesbezüglichen Dekrete unterzeichnet. 
folgenden Jahre in Ausſicht genommen wurde. Der dramatiſche Theil der Kriſe wurde mit 
Wien, 25. Mai. In ſeiner Auſprache an bewundernswerther Fertigkeit geſpielt; aber viel⸗ 
den Kaiſer erklärte der Präſident der Reichsraths⸗ leicht wird es für Giolitti deswegen nicht minder 
Delegation Fürſt Windiſchgrätz, die Delegation ſchwierig ſein, ſich und das Kabinet für lange 
werde die an die Steuerkraft der Bevölkerung er⸗ Zeit vor den Angriffen der Oppoſition zu ſchützen. 
hobenen Ansprüche mit patriotiſchem, auf die Er- Janardefli ſoll nämlich über die Ausbeſſerung des 
haltung und Förderung der Macht und des An⸗ Miniſteriums nur ſehr mittelmäßig zufrieden fein, 
ſehens des Reiches gerichteten Geſinnungen genau und, das iſt unzweifelhaft, ohne ihn iſt das 8 
e⸗ 


Milde über die Majorität, welche von Anfang an wenig zahlreich 
war, nach und nach abzubröckeln anfing. Was 


Länder gebiete. 
te Vormittag den Senat betrifft, ſo iſt deſſen Oppoſition mit 


Wien, 27. Mai. In der 
eirilles 


Berlin einen kurzen Bericht über die Verhand⸗ die Ver von ein oder z 


daß die treten mußte, und die Ernennung des Senators 
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By 


ammlung le os 8 Ban e nicht he a 
Lonze⸗ igt und man . iehmen, daß 
being wei Portefenilles 


e 
Be 
r 


der Unterſtaatsſekretäre, welche noch zu ernennen] welche damals dieſe vorübergehende Sezeſſion her⸗ zu Stettin.) Befördert oder verſetzt: der Haupt: formation unentbehrlich. Die Schrift iſt ſtarke Fröſte die Ernte in Japan ungemein 

find, viel an der Haltung der beiden Kammern; beiführten, ſich heute wiederholen zu wollen und amts⸗Kontrolleur Humborg in Stettin zum 50 Pf. in allen Buch⸗ und Sone en und ſchädigt haben. Am 4. d. a. wüthete in ie 

werde ändern können. a A gerade in dieſem Sinne könnte die gegenwärtige Steuer⸗Inſpektor und Ober⸗Kontrolleur für den lungen oder auch vom Verleger zu beziehen. Provinz Ugo ei tiger Schner n 

— f \ Inſurrektion, wenn fie noch lange andauerte und Zollabfertigungsdienſt daſelbſt; der Stenegn-| 0 00 — 3 Ugo ein heftiger Schneeſturm; an einigen 
Span en und Portugal. fſczuſagen ein permanenter Zuſtand würde, gefähr⸗ ſpektor Peine in Stettin zum Hauptamts⸗ - Viehmarkt. Stellen fiel der Schnee zwei Fuß hoch. Der der 

Madrid, 27. Mai. Aus Atarfe in der 


ö lich werden. Man verliert in Zeiten der Un⸗ Kontrolleur; die Ober⸗Grenz⸗ Kontrolleure Chrift Ber 2 . (Städti Seidenernte zugefügte Schaden wird anf 5 Mit 
105 Provinz Granada werden Ruheſtörungen gemeldet, ordnung und Unruhe ſehr ſchnell das Rechtsbe⸗ in Uelſen, Strohberg in Heede und Scholtz in . e ieh hes — meer * lionen Jen ie 5 Tyeeplautagen in der 
je welche ihren Grund in örtlichen Streitigkeiten wußtſein und die wahren Intereſſen des Landes; Straßburg i. Weſtpr. als Ober⸗Steuer⸗Kon⸗ der Direktion. Zum Verkauf ſtandeu: 4112 Nach barſchaft von Sa leiden ei lch 
** haben. Eine größere Menfchenmenge drang, in die ehrgeizige Streber können zu ihrem Nutzen die ali⸗ trolleure nach Penkun bezw. nach Bahn und Rinder (darunter 89 Schweden), 6798 Schweine, * F ſolchen 
Bureaus der ſtätiſchen Behörden und des Friedens⸗ gemeine Verwirrung ausbegten u. f. w. Allen Demmin; der Ober⸗Kontroll⸗Aſſiſtent Mundt in 1618 Kälber, 10,836 Hammel. 0 von einer Vürrtel Million Den. . a 
N gerichts und ſteckte die Möbel in Brand. Gen- dieſen ehrgeizigen Beſtrebungen würde die Bahn als Hauptamts - Aſſiſtent nach Stettin; Das Rin der geſchäft wickelte ſich ſehr Die neueſte Poſt aus Japan überbringt ferner 
* darmerie zerſtreute die Aufrührer, jedoch dauert Bundesregierung den Weg verſperren, wenn die Haupt⸗Aſſiſtenten Sodemann in Anklam und ſchleppend ab, weil die Schlächter in Folge un. die Mittheilung über eine große Feuersbrunſt, 
Hi die Erregung fort. ſie Frieden machte und die Ruhe wieder herſtellte. Ripken zu Demmin in gleicher Eigenſchaft nach günſtiger Fleiſchmärkte ſehr vorſichtig einkauften. welche am 8. Mai in Cotiſen in der Provinz 
Großbritanni d Der Marſchall Peixoto würde alſo ſowohl für Stettin; der Bureau ⸗Hülfsarbeiter Bartel in 9000 Stuck gehörten der 1. und 2. Qualität Keſchino einige 300 Gebäude, d 3 
roß Annien und Irland. Idas Wohl des ganzen Landes als auch der Provinz Altona zum Aſſiſtenten bei der Provinzial⸗Steuer⸗ an. Der Markt wird nicht geräumt. 1. Qua⸗ 3 5 runter mehrere 
„ London, 26. Mai. Der Bürgerkrieg Nio Grande handeln, wenn er das Preſtige feiner | Direktion in Stettin; die Steuer⸗Auffeher lität 53—55 Mark, 2. Qualität 4650 Marf, Tempel und Schulen, in Aſche legte. Ein Ein 
* m Rio Grande iſt noch immer nicht erloſchen Autorität in den Dienſt des Friedens ſtellte. Die Schwarz zu Wierzchoslavice und Haß zu Brehna 3. Qualität 394 Mark, 4. Qualität 33 bis wohner kam in den Flammen um. 
und die Revolutionäre ſcheinen noch nicht geneigt, Rolle eines Friedensbringers iſt vielleicht weniger in gleicher Eigenſchaft nach Stettin; die Grenz⸗ 36 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. CPP 
abrüſten zu wollen. Einen Augeublick konnte man glänzend als die eines Eroberers, aber fie iſt auſſeher Metzdorf in Grodzisko, Kottke in Grabow, Obgleich bei Schweinen verhältnißmäßig PR 
nach den über Newyork kommenden Depefchen ruhmreicher und eines wirklichen Staatsmaunes Sellentin in Pogorzelice, Burghardt in Trkuſow, ſtarker Export flattiand,.. hatte der Markt doch Briefkaſten. 
2 glauben, daß der braſilianiſche Kriegsminiſter, würdiger. Am Vorabend einer Verfaſſungs⸗ Wolff in Beleslawice, Warnſtedt in Nokutow, änßerſt gedrückten, ſchleppenden Verlauf, bei rück⸗ Antworten werden nur er⸗ 
welcher nach Porto Alegre geſchickt worden war, reviſion iſt dieſe Beruhigung des Landes eine Heinold in Podzamce, Janke in Kuchary, gängigen Preiſen, auch blieb ziemlich viel unver⸗ theilt, wenn ſich die Frage⸗ 
8 die Miſſion gehabt habe, die Provinz zu beruhigen, unumgängliche Nothwendigkeit und Peixoto wäre Sandkack in Eupen, Lange in Aachen, Schreen in kauſt. 1. Qualität 52—53 Mark, ausgeſuchte ſteller als Abonnenten ausweiſen⸗ 
12 indeſſen war dieſes eine Täuſchung Es ſcheint gewiß nicht der letzte, welcher die Früchte davon Stadtlohn, Laade in Straßburg i. Weſtpr., Raſel Poſten auch darüber, 2. Qualität 50—51 Mark, — Anonyme Anfragen und Zu⸗ 
im Gegentheil, daß der General Mourna kein genießen würde. in Hpidding, Winkler in Königswalde, Grün in 3. Qualität 46—49 Mark pro 100 Pfund ſchriften bleiben unberückſichtigt. 
* anderes Ziel im Auge gehabt habe, als die Ver⸗ Rußland Zawisna, Schnieber in Gallus⸗Wilpien, Melchor mit 20 Prozent Tara. Nur diejenigen Anfragen, welche 
iR ſtärkung und . der republikaniſchen uß an in Opaleuice, Henkel in Czymochen, Litzberski in Gute Kälber waren zu ziemlich unver⸗ bis Freitag bei der Redaktion ein⸗ 
* und Regierungstruppen. Man darf alſo ohne Petersburg, 27. Mai. Der Oberſt Wo | Mierunsten, Kühn und Jacubeit in Schmale⸗ änderten Preiſen gut abzuſetzen, geringere Waare gehen, finden in der nächſten Sonn⸗ 
weifel anf eine Wiederholung der Feindſelig⸗ ronin vom Stabe des Warſchauer Militärbezirks ningken, Diebenow, Kiebach und Hanſen in dagegen konnte nur theilweiſe die alten Preiſe da ann mmer Beantwortung. 
eiten gefaßt fein, oder beſſer geſagt, auf ein iſt zum Militär⸗Attachee in Wien ernaunt worden. Altona, Kröppelkämper in Gronan, Reeker in erzielen. 1. Qualiät 57.62 Pf, ausgeſuchte H. B. 1. Auf Grund der Beſtimmungen über 
Wiederanfflammen der Leidenſchaften, auf eine Tiflis, 27. Mai. Der Kura⸗Fluß iſt in Pf., 3. die Sonntagsruhe hat die geſchäftliche Thätigkeu 
Erneuerung aller Schrecken, welche ſeit Anfang Folge der audauernden Regengüſſe aus den Ufern Emmerich, Laſcheit in Proftfen, Schuffenhauer in Qualität 4048 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. während der Stunden des Hauptgottesdienſtes 
6 des Bürgerkrieges jo zu jagen die Grundlage getreten und hat einen Theil der Stadt über⸗ Borzymen, Franz in Sokollen a. See, Klauß in Bei Hammeln zeigte ſich mittlere und vollſtändig zu ruhen, ein Schankwirth darf in 
ö dieſes unglückſeligen Streites im Junern des Lan- ſchwemmt. Mehrere Häuſer wurden vom Hoch⸗ Liebenberg, Seroka in Eydtkuhnen, Glaug in geringe Waare begehrter als beſte und zog daher dieſen Stunden alſo auch keine Getränke über die 
2 des bildeten. „ Friedrichshof, Schulz in Gr. Miſſiſchken, Würffel im Preiſe an; der Markt wird ziemlich geräumt. Straße verkaufen. 2. Das Schaukgewerbe darf 
72 Nur eins iſt unbegreiflich; die Situation iſt i at 29-42, befte von Kaufleuten am Sonntag Nachmittag une 
a von großem Eruſt und es iſt nicht gut zu be⸗ 1 
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ö d es nicht 0 Lämmer bis 41 Pf., 2 ität 33 dann ausgeübt werden, wenn daſſelbe im beſonde⸗ 
greifen, welches Intereſſe die braſilianiſche Regie⸗ e ren Raum mit beſonderer m ausgeübt 
rung daran haben kann, die Dauer eines ähnlich E ſwird. — Kl. in P. 1. Dies iſt richtig. Nach 
in den Strom. Kutſcher und Schaffuer retteten Wilowies, Drüſedau in Frensdorferhaar, Suckerow Börſen⸗Berichte. Ablauf der 13 Wochen hört jede weitere Verpflich⸗ 
Be 5 ' e ſich dadurch, daß fie die Wagenſtränge durch⸗ in Rügenwaldermünde, Grunow, Deutſch, Wilsky, Köln, 27. Mai, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ tung auf, nur im Falle eintretenden Todes iſt 
5 Recht hat, wenn fie mit der ihr bekamiten ſchnitien. Hirſch, Kannegieſer und Spaethen in Swine⸗ treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 17,00 Sterbegeld zu zahlen. 2. Es beſteht darüber keine 
münde, Mielke in Stralfund, Sturm in Eldena, do. fremder lolo 17,75, per Mai 16,85, per allgemeine Nſetzliche Verordnung, ſondern dieſelben 
Serbien. Kielich in Greifswald, Müller in Wiek, Röſe in November —.—. Roggen hieſiger lolo 15,75, ſind ftets lokaler Natur. Iſt aber für Ihren Ort 
Belgrad, 27. Ju Folge ſtarker Regen üffe G. Sicker und Melchert in Kl. ⸗Schoritz als do. fremder lolo 17,75, per Mai 15,85, per No- das Führen einer Tafel Vorſchriſt, jo muß dies [ 
| vember —— Hafer hieſiger lolo 17,25, do. auch innerhalb der Heimaths⸗Gemarkung geſchehen 
fremder loko ——. Rüböl loko 54,00, per und demgemäß ift auch die verfügte Straſe ge⸗ 
Mai 52,30, per Oktober 52.30. — Wetter: rechtfertigt. — A M. 200. Da Sie Ihr Maun 
Bedeckt ban ic böten a lu hd b nichts 
. : l 3 1 1 : e 27. i, Vormittags 11 Uhr, d. ; Apt, ſo laßt ſich darauf allerdings 
8 zwei Begriffen zu wählen, wäre ſchwer und über⸗ Newyork, 27. Mai. Als geſtern die In⸗ ſchaft uach Swinemünde. — Guttäffen auf ER rer ee an en ein Scheidungsantrag begründen. Wenn Sie den 
Santos per Mai 77,50, per September 75,70, Aufenthalt Ihres Mannes nicht wiſſen, ſo können 
per Dezember 74,75, per März 73,75. 3 Sie denſelben natürlich nicht augeben. Es iſt 
Behauptet. dies auch nicht nöthig, ſondern die Vorladung zu 


5 in einer reichen Proeinz zum Ausdruck kommt; dirte eine Kanone an Bord der „Sauta Maria“. . Dam 27. Mai i dem Termine erfolgt dann durch öffentlichen Auf⸗ 

* und die erſte Pflicht der Regierung wäre, den Die abgeſprungenen Eiſenſtücke flogen nach allen & ’ 1 1 e 3 ruf. — Ein Abonnent. In einer anderen 

| Frieden und die Ordnung wiederherzuſtellen. Richtungen und verwundeten den Lieutenant Aus den Provinzen. ohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement Stadt können Sie ſich trauen laſſen, das Aufgebot 
Dieſes wird ihr aber auf jeden Fall nicht ge Nagſtz an einem Auge und einen Matroſen an Treptow a. N., 27. Mai. Hierſelbſt wird neue Ufance frei an Bord Hamburg per Mai erfolgt am Ort der Trauung und den Wohnorten 

ingen, wenn ſie mit Waffengewalt die Sache der Hüfte. ä j mit Genehmigung des Provinzialraths am 7. 18,22½, per Auguſt 18,55, per September der Verlobten. — D. in S. Nachdem Sie den 

eines der beiden Gegner unterſtützt. Die Tide] Waſhington, 27. Mai. Wie das „Reu⸗ Juni ein Viehmarkt abgehalten werden. 16,85, per Ottober 14,65. Ruhig. Beſtellſchein unterſchrieben, ind Sie zur Ab. 

raliſten haben bewieſen, daß, obwohl ihre Erfolge terſche Burean“ meldet, erhielt der Staatsſekretär „ Newyorè, 26. Mai, 6 Uhr. nahme verpflichte, wenn Sie ſich nicht mit 

bisher entfcheivende nicht geweſen ſind, fie auf Gresham die amtliche Meldung, daß die italie⸗ JJC. (Waarenbericht) Baumwolle in New⸗ der betreffenden Firma auf gütlichem Wege 

jeden Fall nicht beſiegt find. Das Andenken des niſche Regierung ihre Geſandtſchaft in Waſhington Landwirthſchaftliches hort 77101, do. in New⸗Orleans 7,25. Petro⸗ anders einigen. — A. M. Grabow. 1. Wenn | 

großen Krieges dos farrapos von 1835—45 er- zur Botſchaft erheben wolle. i ; 8 8 „ eum Standard white in Newyork 5,15, do. der Wirth Ihre Firma ohne Ihre Einwilligung 

2 innert übrigens daran, daß man über die Be. Paris 27. Mai. „Libre Parole“ macht die . Am 2. e hielt zu Berlin in den Standard white in Philadelphia 5,10 G. Rohes beſeitigen ließ, ſo hat er auch die S tung. 

wohner von Rio Grande nicht ſo leicht Siege Mittheilung, daß Drumont bei den nächſten Germaniaſälen der Deutſche Inſpektoren Verein Petroleum in Newyork 5,00, do. Pipe line certift. Ihnen dieſelbe wieder herzuſtellen. 2. Im Kriege 

2 feiert. Wahlen als Kandidat des 16. Arrondiſſements in ſeine zweite ordentliche Generalverſammlung 10 05 per Juni 58,00. Matt. Schmalz foto 1870 —71 find zn an der pommerſchen 


5 Es bleibt alſo der Regierung nur ein einziger Paris werde aufgeſtellt werden. f Die 2500 Mitglieder mit 55 Zweigvereinen in 10,95, do. (Rohe u. Brot 125. Zucker Küſte nicht gelandet, franzöſiſche Kriegsſchiffe wa 
3 Nen Übeig, mid door berjelbe, welchen ber bras 3 en, \Begenben Deutſchlands wen duch iber (Gais eng y nad) 3172. Said (eo) ven ewige Male in Sicht. — D. I. Telegn . 
14 filianifche Kon vor einigen Tagen mit einem — m Delegirten vertreten. Es war noch eine Anzahl] per Mai 49,50, per Juni 48,75, per Juli 48,50. phiſche Fe bis 400 Mark find zu⸗ 
weiten Blick bezeichnete: wir meinen die friedliche“ Stettiner Nachrichten. Gäſte und Mitglieder des Vereins gegenwärtig. Nother Winter Weizen foto 77,25, Kill om Aufgeber find dafür zu entrichten: 
E Verſöhnung der ftveitenden Parteien. Allerdings rt u... Aminiſtrater Tramfe. Braunsfeld der von Kaffee Rio Nr. 7 17,0. Meyl (Spring die Poſtanweiſungsgebühr, die Gebühr für das 
mag es für den Marſchall Peixots eine delikate * Stettin, 28. Mai. Morgen, Montag. Gründung des Vereins an mit Selbſtkoſigkeit, clears) 20. Getreidefracht 2,00. Kup Telegramm, das Eilbeſtellgeld von 25 Pi. für die 
Aufgabe fein, nachdem er die Sache des Gouver⸗ hält der hinterpommerſche Prvvinzialverband der Thatkraft und Opfern wohl das Meifte für den fer 11,00, Rother Weizen per Mai Beſorgung der Depeſche nach der Telegraphen. 
neurs Caſtelaos vertheidigt, dieſen auf einen Schlag Barbiere und Friſeure im Reichsgarten feinen) Verein gewirkt hat, führte als Vorſitzender des 7600, per Juli 78,00, per Auguſt 79,50, per ſtation am Aufgabeorte, wenn ſich letztere nicht 
5 zu verlaſſen und ſo einen Rückſchritt zu machen; Verb — 3 t a 8 PR a al as 8 in der e e Sac er K af € 8 Ile ord. per e au bie Die Den Bar 
1 4 2 1 8 1 * * 1 + I, . x egenhei a) 4 * a5 A z 2 10 * 8 \ W. 5 I * 0 a * 2 
4 aber nan an bie Eindhe, bn Lune ae Te 050 Mark. die dekhelbe dei Vereius find einige etitulariftfchen Net ee e eee m arne e de Fee 


v In der vorietzten 

5 22 ' } 9 üd 151 en S iffsſtauer 650 5 üge, partiku er Ar f 2 

* — Pelle — biefem Fall > feine ſch kg, ars blen, der Kriminalpolizei ge⸗ zu erwähnen, z. B. der, daß der Name Deutſcher ! ——L— 5 J hardiſche Tinte dürſte Ihren Wünſchen voll ent⸗ 

3 Pflicht als Staatsoberhaupt thun, welchen die lang es jedoch noch im Laufe des geſtrigen Tages, Inſpektoren⸗Verein den Polen zu Liebe eändert Telegraphiſche Depeſchen. ſprechen. — L. M. in T. Eine Stempelmarke 
g Verfaſſung verpflichtet, zwiſchen den Parteien die die Diebe zu ermitteln und feſtzunehmen. Es werden ſollte, daß der Verein ſich anderen Vereinen Wien, 27. Mai. Die Abeudblätter erklären von niedrigerem oder höherem Werth als den zur 


Wage zu halten. Die lange Dauer der beider⸗ ſind dies die Matroſen Pet rich, = Aufgebung feines guten Namens anſchließen ſich von der Thronrede außerordentlich befriedigt. Stempelung nöthigen wird als überhaupt nicht 


; Ener es . vba von dem Kieler ſolle, ein vertretener Bundesſtaat verlangte viel’ en 5 en verwendet angeſehen, wenn fie auch ſonſt richtig 
ſeitigen Feindſeligkeiten muß auch heute jeden über mann und Fuh ch nn der Kaſſenverwaltung bei den Hülfs⸗ Die „Neue Freie Preſſe“ ſchlieft aus dem Um ſaſſirt iſt. ang = FR 1 2 Le | 
kaſſen des Vereins. Die allgemeine Frende au ſtande, daß der Kaiſer in der Thronrede das Zu⸗ tigkeiten, wie fie unter Eheleuten zeitweife vor⸗ 
dem großartigen Aufblühen des gemeinſamen ſammenſtehen mit den verbündeten Mächten nicht kommen, bilden ſelbſt dann keinen Scheidungs⸗ 
deutſchen Werks der Einigung der Landwirth⸗ beſonders hervorgehoben, ſondern lediglich die Be- grund, wenn fie zuweilen mit leichten Schlägen 
ſchaftsbeamten wirkte hierbei patriotiſch und . ee ze, verbunden find, in dieſer Beziehung verlangt das 
wurde jedes daraurühren mit Einſtimmigkeit ziehungen zu allen Mächten als freundſchaſtlichſt Geſetz als Scheldungsgrund lebensgefährliche Miß 
zurückgewieſen. bezeichnet, daß die friedlichen Abſichten des Drei⸗ handlungen und grobe Ehrenkränkungen, fowie 
Nach vielen Anſtrengungen bei den Behörden bundes nunmehr auch außerhalb ſeines Umkreiſes muthwillige und wiederholte Beleidigungen. 2. 
üt * — — . e 1 — gern erkanut und anerkannt werden, und daß de dag Bi 3 8 3 
ins Leben getreten. ie ſiouskaſſe un anz. : — 8 8 durch Rechtsanwälte vertreten fein. — J. A. Blut⸗ 
Sterbelaſſe tritt demnächſt ins Leben. Damit e e e Grund- fohlen dienen zum Entfärben, dieſelben werden durch 
wird dem Inſpektorenverein eine ſchöne Grund⸗ loge ruhe, als dies bis jetzt der Fall geweſen. — Erhitzen von eingetrocknetem Blut mit dem dritten 
lage gegeben. Wie jetzt die Größe des Vereins Sehr bemerkt wurde beim Empfang der Deputa⸗ Theil feines Gewichts an kohlenſaurem Kali und 
rieſenhaft ſteigt, ſo wird die Wohlfahrt des tionen, daß der Kaiſer die Gruppe der jungczechi⸗ Auswaſchen mit angeſäuertem Waſſer erhalten 
Einzelnen für den der ganze Verein eintritt, ſtei⸗ schen Delegirten völlig ignorirte, und nur mit W. Z. Es richtet ſich dies nach der Art der 
gen. Der Segen der Darlehns⸗ und Penſionskaſſeu re e e eee e Krankheit und den Bemühungen, welche der Arzt 
wird ein ſeſtes, moraliſches Band werden, wird dem Abgeordneten Plener längere Zeit über die dabei hatte. 
dem Einzelnen den perfönfichen Werth und Kre⸗ Berathungen im böhmiſchen Landtage ſprach. ieee eee eee e eee 
! i ! 1 ; l dit gewähren, der höher ſteht als ital⸗ Tur iu, 27. Mai. Die „Gazette Piemonteſe“ er 
ne — uch 3 Aan 5 RE = 4 . 5 werth ng Mache. Dan ee bringt die ziemlich We Nachrich 05 fü „ Mai 

5 i ion zu ſtärkſten traten 5 Erkran- Theil für die Landwi in. 5 2.0 F r Sonntag, den 28. Mai. 
trennen. Uebrigens beſtand ein derartiger Wunsch, kungen und 1 Todesfall zu verzeichnen waren, | = 5 8 Kemper Bee: nr bei der letzten Audienz des preußiſchen Geſandten Ziemlich kühles, © itweife auftlarendes, vor⸗ 


die Gefahr aufklären, welche darin beſtände, wenn Dampfer „Karl Hirſchberg“. Dieſelben haben mit 
Ib die Regierung noch länger eine Haltung bewahrte, dem Beraubten zuſammen verſchiedene Lokale be⸗ 
* welche die Ereigniſſe ihr vielleicht anfangs auf⸗ ſucht, in deren einem der Stauer einſchlief, was 
* oltrohirten. Die Regierung würde ſich aber nur die ſauberen Kumpane ſogleich benutzten, um ihn 
ſelbſt ehren, wenn fie nach all dem Geſchehenen anszuplündern. Der größte Theil des Geldes 
4 die Rolle des gerechten und wohlwollenden Ber: konnte den Dieben bei der Verhaftung wieder ab⸗ 
4 ſohners ſpielte. genommen werden. . 2 
* Man hat behauptet, daß dieſe Revolution — Der Amtsrichter Blanckmeiſter in Frei⸗ 
im Grunde eine ſehr myſteriöſe Baſis hätte, und burg a. E. iſt als Landrichter an das Landge⸗ 
daß lach unter den e eee 
eparatiſche oder gar monarchiſche, ehrgeizige 
läne verbürgen, das ift allerdings ein großer Nauen verſetzt. 2 et 3 
Irrthum. Die beiden Proklamationen des Fühs) - . In der hieſigen, Volksküche warden in 
rers der Infurgenten, des Generals Silva Ta⸗ der Woche vom 21. bis 27. Mai 1194 Portionen 
8 vares, beweiſen dieſes in zweifelloſeſter Weiſe. verabreicht. 
17 Dieſe Manifeſte weiſen in einer ganz beſonders — In der Woche vom 14. bis 20. Mai 
7 energiſchen Sprache jeden Zuſammenhang mit kamen im Regierungs ⸗ Bezirk Stettin 124 Er⸗ 
den alten Parteien zurück und verſichern zu krankungs⸗ und 13 Todesfälle in Folge von 


richt in eig i. P. und der Amtsrichter von 
der Linde in Regenwalde an das Amtsgericht in 


= 
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p möge man hierüber ſagen, was man wolle, noch davon 23 Erkrankungen im Kreiſe Kammin, % — |yo1 Bülow die Grundlinien eines Vertrages wiegend trübes, etwas regneriſches Wetter mit 
N nie. Die Bewegung, welche vor 50 Jahren die Erkrankungen (1 Todesfall) im Kreiſe Randow, ieg 2 gn 
. Gründung der Republik von Piratimy herbei⸗ 9 Erkrankungen in Stettin und je 1 in den Krei⸗ 


— 


l ze ; ent ef g z 
i ichten. zwiſchen dem Vatikan und der preußiſchen Regie mäßigen nordweſtlichen Winden. 
Vermiſchte Nachrich rung feſtgelegt worden ſeien. . —— 
Waſſerſtand. 


führte, hatte dieſe Konſequenz nur deswegen, weil ſen Saatzig und Uſedom⸗Wollin. Sodann folgt — Für alle Lotterieſpieler wird die Nachricht wor ER 5 
die Bewegung ſelbſt entgleiſte, weil die lange Bibtherits mit 49 Erkrankungen (11 Todesfälle), von beſonderem Intereſſe fein, daß ſoeben im MBeliR, 3 A fen ae Tagen Elbe bei Dresden, 26. Mai, — 0,78 
E Dauer des Krieges dieſelbe aus ihrer urſprüng⸗ davon 11 Erkrankungen (4 Todesfälle) in Stettin. Verlage von Albert Lüdtfe, Berlin 8 W., Belle wird ein neuer Transport von etwa 15 000 Ge eter. — Elbe bei Magdeburg, 20. Mai. 
f lichen Richtung brachte; und als die Gelegenheit An Darm⸗Typhus erkrankten 5 Perſonen (1 Todes- Alliance Str. 84 die neueſte Auflage des Büch⸗ fangenen nach Sibirien verſchickt werden. Dieſelben + 1,24 Meter. — Unſtrut bei Straußfn 
1 ſich bot, verkaufte Rio Grande feine ſouveräue fall), an Kindbettfieber 2 Perſonen (1 Todesfall) leins „Unſere Lotterie oder Das Spielen in der werden in 32 Trupps eingetheilt werden. 26. Mai, + 0,70 Meter. — Oder 
2 Unabhängigkeit, welche es nie beſonders gewünſcht in Stettin und an Flecktyphus 1 Perſon in königl. Preußiſchen Klaſſen⸗ Lotterie” mit dem Newyork, 27. Mai. Der in Vancouver, Breslau, 26. Mat, Oberpegel — 3,89 Meter, 
4 hatte, ſehr billig, und trat freiwillig, ja man Stettin. In den Kreiſen Greifenberg und Pyritz Gewinnvertheilungs⸗Plan für mehrere Perſonen, bien > : „Unterpegel + 0,14 Meter. — 
kann fagen, mit Enthuſiasmus zum Kaiſerreich kam kein Fall von anſteckender Krankheit vor. erſchienen iſt. Da dieſelbe nach den Beſtimmungen Britiſch Kolumbien, aus Japan eingetroffene Poſen, 26. Mai, + 1,92 Meter. — Mete 
Braſilien über. — (Perſonal Veränderungen im des Geſetzes vom 17. Jaunar 1893 bearbeitet Dampfer der kanuadiſchen Eiſenbahngeſellſchaft dei ÜUſch, 24. Mai, 


Indeſſen ſcheinen die nämlichen Urſachen, Bez wur 


irk der königlichen Provinzial⸗Steuer⸗Direktion 


\ Berlin, den 27. Mai 1898 | 
& 8 5 Freude Fonds. und Hütteugeſellſchafte ! enbahu⸗ U N Banf-Papiere, 
Deutſche Fonds, Pfand und Rentenbriefe. Argent. Anl.5 %% 50,708 2 Gd. R. 4 97,508 2 e r U er a Ber 15 a ei 2 Sn Akten. 2 Div. v. 18032. | Div. v. 199. :- 
5 i rgeut. Anl. 5% 39, ſt. Gd. R. 4%ẽ . Berz. Bw. 12% 128,25 Hibernia 103, 10 b Eutin⸗Lüb. 4% 44,750 Balt. Eiſb. 3% 61,75b ri Disc.⸗Cont. 6% 183, 70b 
Otſch. R. A. 107,206 Weſtf. Ufbr. 4½ 103,006. Buk.St.⸗A.5 97,00 Nun. St. As Boch. Bw A. — 45.8000 Hörd. Baw. — 9,608 Frif. Gütb. 40% 69, 10b Dux⸗Bob 5.4 8 ass % 6108 D 143406 | 
Brom . 4% 107108. watt 93 de Sd. . %, 90,40. N. K. 804% 98500 „ —— a e 132,08 | Nationakb. 6:%,112,500 
Conſ. A. 4% 1 k 2109) * A. 5% 5 R. co. A. 0 85 onifac. 13½ 93, 30b ß do. St.⸗Pr.— I Mainz⸗ 2 { 40 31.80 n 20 A 4 
3 do. 3½½ 100 hob. Kuren Rmk. 4 — Sal. tente 5 % 92,008 | do. % 63,208 Donum ch. 6%½ 87,250 Hude 10, 120.0050 W N 115 Fe 107808 l d „ e ee, an 
Pr. StA. 40, 101,758 Lauenb. Rb. % wen Mexrik Anl, 6% 78,00 do Gold e . Dortm St. Laurahütte — 101,25b Marienburg⸗ Kursk⸗fieww5 % —.— Bank 4½1%10L, 100 Pr. Centr.⸗ . 
GestSchulde (% 99,908. Pom. do. % 103,100. do 208, St 0% (ae do / 67256 |" r 4% 55,506 Foniſe diefe —-- Manta de, 68,506 Most Breit, —— | Darm B. %% —— od. 9,00. 50 
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(Nachdeud verbaten.) 


10 
„Im! — Das ſchlimm — Greaves,“ 
ehe — Khlimın dir een 
wer ſich nicht in 
lei Volk h 


eiue unendliche Kette von Sorgen um das tägliche 
2 24 pfui Teufel, ich möchte mich beſtens be⸗ 


„Wenn das die Vorſtellung iſt, Herr Greaves, 


en Denn weiche Sie von dem Beruf eines Lehrers haben,“ Sie 
allerlei Ländern und unter aller-| ſagte Hellborn eruft, „io — ich allerdings wohl 


chten, Ihnen meine Liebe zu dieſem 


igetri t, behält ewig einen darauf 
engen, jämmerlich deſchrintten Horizont. Nur auf] Beruf verſtändlich zu machen. 


Reiſen erwirbt man das Talent, ſich in jeder 
Situation zum Herrn der Umſtände zu machen. 
— Sie müſſen das nachholen, mein werther Herr 
Hellborn, wenn anders jemals etwas Ordentliches 
aus Ihnen werden ſoll.“ 

„Ich zweifle nicht, Herr Greaves, daß Ihr Rath 
ein ſehr wohlgemeinter iſt — ſchade nur, daß mir 
nicht die Möglichkeit offen ſteht, ihn zu be⸗ 
herzigen.“ 

„Und warum nicht? — Sind Sie nicht ein 
freier Mann, der ſich ſein Daſein ganz nach Be⸗ 
lieben geſtalten kann?“ 

„Nicht ſo ! — Ein mittelloſer Lebramts⸗ 
Kandidat, der mit Sehnſucht auf ſeine feſte An⸗ 
ſtellung wartet, kann keine Vergnügungsreiſen nach 
Japan oder dem Kaplande unternehmen, nur um 
N und Weltgewandtheit aus⸗ 
zubilden. 

„Hoffnungslos an die Scholle gekettet alſo! — 
Und für eine ſolche freiwillige Sklaverei kann ein 
Mann in Ihren Jahren ſich wirklich begeiſtern? 
Von der Schulbank auf das Katheder und vom 
Katheder in das Grab — iſt das etwa ein Lebens⸗ 


„Stolz wie ein Spanier! — Aber ich fürchte, 
mein junger Freund, daß die Unkenntniß des 
Lebens mit ſeinen Freuden und holden Ver⸗ 
ſuchungen den weitaus größten Antheil an Ihrer 
zufriedenen Genügſamkeit hat. Hier oben unter 
dem Dache mag man davon ja verteufelt wenig 
zu ſehen bekommen, und ich kann mir's am Ende 
vorſtellen, daß ein Menſch, der in ſolcher Um⸗ 
gebung lebt, ſchon einen geſicherten Schulmeiſter⸗ 
poſten für etwas überaus Begehrenswerthes und 
Herzerfreuendes hält. Aber Ihre glückliche Blind⸗ 
heit wird nicht ewig währen. Eines Tages wer⸗ 
den die Nebel zerreißen, und die Herrlichkeiten 
des Lebens werden ſich Ihnen in ihrer ganzen 
verlockenden Pracht offenbaren. Was gilt die 
Wette, daß Ihre Begeiſterung für den ſchönen 
Bernf daun in der erſten Stunde der Erkenntniß 
elend und jämmerlich in tauſend Stücke geht!“ 

Die Befangenheit des Kandidaten war mehr 
und mehr einem Gefühl lebhaften Unbehagens ge⸗ 
wichen. 
dc 

em 


nicht im mindeſten vor 


erwiderte er ziemlich erwiderte er 


Mi des Amerikaners 1 weg, den zu durchwandern sichs t der kühl, „aber ich denle bie etzt auch vergebens 
Leer emp Biherhanb uno |hnzike? na, tocifen a Ste me woßk unt 


Roman von Reinhold Ortmann. 


derartigen, im Grunde wenig erbaulichen Weiſſagun⸗ 
gen 34 leiſten glauben 

„Ich möchte Sie damit warnen, möchte Sie 
daburch vor einem verpfuſchten Leben bewahren. 

ie ſind jung, nnverdorben und — wie man mir 
geſagt hat — reich begabt. Das iſt Grundkapital 
genng für eine glänzende Zukunft, wenn nur der 
rechte Augenblick zur Anlage nicht verſäumt wird. 
Und ſelbſt wenn die Spekulation mißlänge, kann 
Ihnen der Einſatz nicht leicht verloren gehen. 
Der verzweifelte Sprung in Ihren troſtloſen 
Lehrerberuf bleibt Ihnen als letztes Auskunfts⸗ 
mittel immer noch.“ 

Und was müßte ich Ihrer Meinung nach 
thun, um meine eingebildete Kapitalien mit ſo 
großem Nutzen anzulegen?“ 

„Sie müßten vor Allem aus der Nachbarſchaft 
der Wolken, in der Sie gegenwärtig hauſen, hin⸗ 
abſteigen in tiefer gelegene Regionen! Sie müßten 
ſich eine Stellung oder Beſchͤftigung ſuchen, die 


nehmen?“ 


Sie Luſt, einen bequemen, einträglichen 
reichen Poſten in einem Ban 
Rudolf hatte eine derartige Antwort auf ſeine 
ſpöttiſche Frage nicht erwartet. Die immer 
Miene und die erſchütterliche Ruhe ſeines ſonder⸗ 
baren Beſuchers begannen ihn zu verwirren. 
Ich weiß nicht, ob ich Ihre Worte ernſthaft 


nehmen darf, mein Herr,“ ſegte er zögernd. „Sie] läufig hingeworfen Äh 


ſehen mich zum erſten Mal, können kaum etwas 
Zuverläſſiges über meine Perſon und meinen 
Charakter erfahren haben, und machen mir trotz⸗ 
dem ein Anerbieten, das — wenn die Sache ſelbſt 
der Einleitung entipräche — vielen Tauſenden als 
ſehr begehrenswerth erſcheinen müßte.“ 

„Nun ja, und ich ſehe nicht, was dabei ſo ſehr 
zu verwundern wäre! Vor allem: „Hätten Sie 
Luſt zu einem ſolchen Poſten?“ 

„Es iſt der Poſten eines Hauslehrers oder Er⸗ 
ziehers — wie ich vermuthe?“ 

„Nein! Zu erziehen giebt es da nichts mehr, 
wenigſiens nicht in Ihrem ſchulmeiſterlichen Sinne! 


Sie mitten hinein führt in den raufchenden — Sie würden offiziell den klangvollen Titel eines 


Strom des Lebens.“ 
„Da Sie eine ſo überraſchende Theilnahme für 
mich an den Tag legen, Herr 


Privatſekretärs zu führen haben.“ 
„Und von irgend welcher Lehrthätigkeit wäre 


Greaves, ſo haben überhaupt nicht die Rede? — Nein, Herr Greaves, 


Sie vielleicht auch ſchon den Platz in Bereitſchaft, ſo dankbar ich Ihre gute Abſicht auerkenne — die 
auf dem ſich mir die wunderbaren Geheimniſſe Annahme eines ſolchen Poſtens müßte ich aller⸗ 


des Weltgetriebes entſchleiern ſollen.“ 
Der Amerikaner ſah ihn mit feinem glänzenden 
grauen Augen durchdringend an. 
„Ja, ich 8 
nach einem kleinen Schweigen. 


„Hätten 


dings mit Beſtimmtheit ablehnen.“ 
„Sie vermögen ſich alſo wirklich nicht vorzu⸗ 
ſtellen, daß Sie Ihren Lebenszweck auch ohne die 


be einen ſolchen Platz für Sie, Beſchäftigung mit einigen ungezogenen Rangen er⸗ 
füllen können! 


— Nun, meinetwegen! Man ſoll⸗ 


und 5 — 
ut auge | 


Niemanden zu feinem Glücke zwingen! Ader 
es iſt ſchade! Wenn die Sache weiter leinen 
9 . gehabt hätte, wären Sie doch 
hen im Stande geweſen, dem jungen 
Menſchlein da ein etwas angenehmeres Daſein zu 
bereiten. Und er ſieht ganz fo aus, als ob erg 
gebrauchen könnte.“ ö 8 


Die letzte Bemerkung war ſcheinbar ganz bei⸗ 
aber ſie verfehlte deſſenun⸗ 
geachtet ihre tiefe Wirkung auf Rudolf Hellborn 
nicht. Er blickte zu Fritz hinüber, der ſcheindar 
ohne jede Theilnahme für das Geſpräch an dem 
kleinen Dachfenſter ſtand und es war ihm nie 
zuvor ſo ſchmerzlich aufgefallen, wie blaß und 
hager die Wangen, wie ſchmächtig die Glieder des 
lang aufgeſchoſſenen Knaben waren. 

„Sie kennen, wie es ſcheint, meine Verhältniſſe 
bereits ziemlich genau, Herr Greaves,“ ſagte er 
mit einem gewiſſen zögernden Einlenken, und der 
Amerikaner, deſſen klare Augen wieder in die ge⸗ 
heimſten Tiefen ſeiner Seele zu dringen ſchienen, 
nickte bejahend. 

„Es iſt nicht ſchwer, die Verhältniſſe Jemandes 
zu durchſchauen, der ſich ſo wenig bemüht, ſie zu 
verſchleiern. Außerdem habe ich mir vorhin die 
Freiheit genommen, Ihren Bruder ein wenig 
auszufragen und der hat offenbar noch nicht ge⸗ 
lernt, zu lügen. — Unter uns gejagt: es ſteckt 
etwas in dem Burſchen — etwas Großes vielleicht, 
und es ſollte mir leid darum ſein, weun man das 
Alles in ein oder zwei Jahren auf irgend einem 
Kirchhofe begraben müßte.“ 

(Fortſetzung folgt.) 


fo werden die beſtimmten Erſatz⸗ Pfandbriefe und Zinsſcheine nebſt Zinsſchein⸗Anweiſung auf Gefahr und 
Roften der ſäumigen Inhaber bis zur Einlieferung der zum Umtauſch aufgekündigten Stücke in laudſchaftlicher 


| 
\ 


Ordnung. — Nachbewilligung von 174 % 79 „ für 
. g don ! fü 


E — —— 


Briefe 
| an Seine Heiligkeit den 
Papſt 
von R. Grassmann 


ſind in Buchform erſchienen und 
zum Preiſe von 50 Pf. zu be⸗ 
ziehen durch 


R. Grassmann's Verlag 
in Stettin. 

Nach auswärts werden die 

Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 


lung von 50 Pf. franko zw 
geſandt. 


Seite, der 27. Met 1899. 
. Stadtocrordneken-Sihung 
ha uhr 


Abends * 


Sonntag, 


dicht hinter Torney an der 


Rennen zu Stettin. 


den 28. Mai d. J., 


Nachmittags 1 Uhr, 


alten Kreckower Landſtraße. 


1 Hürden⸗Rennen und 5 Steeple⸗Chaſen. 


Gustav Toepfer, Kohlmarkt 12 


Vorverkauf von Eintrittskarten und Programmen in Stettin bei Herrn 


—13, bei Herrn Friſeur Werner, 


Louiſenſtraße 18, bei den Herren Lindau & Winterfeld, Breite⸗ 
ſtraße⸗ und Paradeplag-Ede, im Münchener Bürgerbräu am Königsthor 
und bei Herrn C. A. Meyer Nachf., Cigarrengeſchäft, Reifſchläger⸗ 


und Moltkeſtraße. 


HVeſſentliche Kündigung 


Pommer 


Auf den Antrag der betreffenden Gutsbeſitzer werden 


zum 2. Januar 


ſchen Landſchaft. 


Stettin, den 27. Mai 189g. 


189 


Verwahrung zurückbehalten werden. 


und 3 aufgekindigten mit Gutsnamen verſehenen 


Wenn aber die ad B. behufs Baarzahlung des Nominal⸗Betrages gekündigten Pfandbriefe bis 
zu eben demselben Termine nicht eingereicht fein ſollten, fo wird daun der Inhaber eines der oben unter 1 2 
Pfandbriefe mit ſeinem Realrechte auf die in dem 
Pfandbriefe ausgedrückte Spezial⸗Oypothek präklndirt, es werden auch die Pfandbriefe in Anſehung dieſer Spczial⸗ 
Hypothek für vernichtet erklärt, dies im Landſchafts⸗Regiſter und im Grundbuche vermerkt, die Juhaber mit 
ihrem Anſpruche auf Zahlung des Pfandbriefwerthes lediglich an die Landſchaft verwieſen und die Pfandbriefe 


ielbſt auf den Antrag der Gutsbeſitzer im Grundbuche gelöſcht werden; im Mebrigen wird bezüglich ſüämmt⸗ 
licher unter 38 zur Baarzahlung aufgekündigter Pfandbriefe nach Ablauf des Kündigungstermins die 
Pfandbriefs⸗Valuta auf Ban: und Koſten der Säumigen im landſchaftlichen Depofitorio aufbewahrt 
werden, auch hört jede Verzinſung der nicht abgehodenen Valuten der erwähnten Pfaudbriefe, letztere 
mögen eingeliefert ſein oder nicht, mit dem Tage der Fälligkeit auf. ; it 
Für nicht zurückgelieferte Zinsſcheine wird der gleiche Betrag am Kapital gekürzt, um weiterhin zur 


Einlöſung dieſer fehlenden 


Zinsſcheine verwendet zu werden. 


Wird mit einem gekündigten Pfandbriefe die dazu gehörige Zinsſchein⸗Anweiſung nicht eingeliefert, 


geſetzt, da die Kündigung die 


Königl. Prenf. Hommerſch 


k 
HKameke. 


Stettiner Stahlquelle. 


Natürlicher kryſtallklarer Mineralbrunnen, entdeckt 1881. 
Stahlquelle erſten Ranges. | 
Verglichen mit allen berühmten Stahl⸗ und Eiſenquellen. 


Leicht verdaulich für den ſchwächſten Magen. 
Mr Analyfirt durch den Geh. Hofrath Prof. Dr. R. Fresentun, Wiesbaden 1884. 
g 2 Die Heilwirkungen der Quelle haben ſich bei bisher 13,920 Patienten bewährt: 


io wird dadurch dis Ausreichung des Deckungs⸗Pfandbriefes reſp. die Zahlung des Kapital⸗Betrages nicht ans 
irkung hat, daß eine neue Zinsſchein⸗Reihe für den Pfandbrief nicht mehr aus⸗ 
gereicht wird, die Zinsſchein⸗Anweiſung alſo rechtlich ihre Gültigkeit verliert; der Inhaber aber bleibt für einen 
etwaigen Mißbrauch der Zinsſchein⸗Anweiſung verantwortlich. 


General-Landſchaſts-Direktion. 


—— 


am Donuerſtag, den 1. Juni er., ] : ; 6 ö 3,92 
Zagesorbunng:. den Inhabern folgende Pfandbriefe gekündigt, und zwar: l Igegen Magen- und Darmleiden, Leberleiden, Verdauungsſtörungen und Appetitiongfeit. Jerner 
Wahl von 6 — re I 0 23 Sr ; en Bleichſucht und Blutarmuth, Unterleibsſchwäche, M ionsſtörungen, Abord, 
Raunen l Aeg en r ice nen Umtanſch von e ET FE Betrages und Zinsſußes Ae Men, . Berfeten 0 ae er e m 4 
ingungen für den Au an die Canaliſation un ö ehe alte = ’ ne, Schleim. Nieren. euleiden, Lungenlelden, chroniſche erhe, Dur 
der Wafiesentnahtne aus der fäbtiihen Leitung, -- f. Rn lte 3 und 3½ ige Pfandbriefe Scropbuioſe, Hihenmatismus, Yuderherwrubr, wie ale Wiebe, Welche aus mangelhafter Bintver 


Vorlage des Magiſtrate, betreffend die Errichtung einer 
ſogenaunten Freibank auf dem hieſigen Schlachthoſe 
und Zustimmung zu dem Entwurfe einer Freibank⸗ 


— ß — ͤꝑwͤñ̃ — ——ꝛ ͤdk—ä—õ——kͤ ͤ ͤ — 
— — eier 5 = r 

288 2 8 8 

2 88 22 8 


1. des Gutes Döriugshagen, Kreis Naugard, 
2. des Gutes Vieſchen, Kreis Stolp. 


B, gegen Baarzahlung des Nominal⸗ Betrages, und zwar: 
Pfandbriefe des Departements Stolp 1. Pom.: 


8 heit entſtauden. 
An dovppelttohlenſaurem Giſen Drodul enthalten: 


die Stettiner Tua lquelle uw 


I. die % und / eigen 
ag J. 4. ne von 2 F e Kr f e 2 20 N. 2 2 FF 
0 8 een 33956 19831 a ee ᷣ᷑ĩXt , ,. ̃ͤ x 711 
wieſe; von 26 A 52 5 Herſtellung } 24985 u | 16920 | 621 . 946 Br 447 | 579 | 7581 Neudorf in Böhmen, Karlsquelle —u— de 9,15. Driburg, Trinkquelle 7 1 22 7,44. 
neuer Leitungen zur Verbeſſerung der Gaszuführung * i f a ” Elſter, Königsquelle in 572 
— 7% m r „ nigsq — „ Se . 8,40. Reinerz, Lane Quelle. „ 5,20. 
von Grünhof; von 3⁵ A 48 & Unterhaltimgs: a 2700 Mk. Schwalbach, Stahlbrunnen 8 } r 
often für das Schulgebäude in Armenbeide und Be⸗ 12894 15658 16505 207068 | 43618 46217 Griesbach, Tri „ a Be 
F der gleichen Summe pro 1893/94; — von 15% 903 16287 | 90H95 | 43499 | 619 67312 | riesbach, Trinkquellle 7,82. Alexisbad, Alexis brunnen 447. 
51.0 für die Telephonver bindung der Gasanſtalt mi er Franzensbad, Stahlauelle 7.81. Flinsberg, Hauptquelle . 
den e — von 443 M 95 Mehrkoſten a 2400 Mk, . j : I Berfand von 40 Flaſchen ab t aller Bahnſtationen Deutſchlands inkl. Verpackung 
für die Fortbildungsſchulen; — von 3697 % 98 9) 2544 5325 11151 12864 15331 20538 67813 50 Pfg. pro Flaſche ſtets friſcheſter Füllung. 5 
Verpflegungskoſten für proſtituirte Frauensperſonen: 3264 10174 478 14246 | 20526 | 43530 Bei Beſtellungen von anfer 15 wird um Angabe des Leidens erſucht, um dementſpreche nde 
bon 3630 % Mehrkoſten für die Ausführung des b 5 genaue Gebrauchsanweifung beifügen zu können. 
Bürgerſteiges vor der Hauptwache, — und von 1962 % n 2100 Mk. Trinkkuren an der Quelle monatliches Abonnement 8 Mk. Hauslieferung 10 DE 
Mehrkoſten für die Herſtellung des Bürgerſteiges vor 11158 129009 (13888 17881 20015 28469 Badeinrichtung: warme Stahlbäder, warme Gtahlbäber mit Soole, warme Stahtbäder mit 
dem Berlinerthor. — Genehmigung zur Abänderung 159 925 14612 19671 16 43500 1 Müffiger Kohlenſäure. 
ee e e eee fe Ferwalfun 
JJ 961 | 21948 Die Verwaltung der Stettiner Stahlauelle. 
Ar. eu en; egenen Grund: a 1800 Nik. f II L. ; 
ftict, ſowie zu dem Verkauf von 18,1 qm Fläche zum 5 5 er mann Ange. 
che on 5, A — Önabrfmeie 55 ane 303 2104 93234 5012 10901 11487 13286 20869 22796 68296 
von 8,5 qm Fläche von dem Grundſtü erſtraße 800 Mk. ; B £ t cl 
a a ne deer ae 1 Dance 67% | 67668 70986 etanntmachung. 
Wa mannes für „Bezirk; — eine r = l = n 4 - - 
Mitgliedes der Militär-Erfag-Conuitjion; — der Vor- 2040 | 30085 | 42140 | 50001 4742 191 | 69247 | Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Ausgabe neuer, 
heber 28. Id, 31. n e b 5 4 1200 Mu. mit dem Weihnachts⸗Termin 1893 beginnender Zinsſcheinbogen 
5 — der mit 1710 „A pro ae 2040 10558 14260 19448 21038 25995 46032 zu den 3 ½ %% oſtpreußiſchen Pfaudbriefen vom l. 3 uni 1893 ab 
ußnahme die Ausübung des Vorkaufsrechts 4418 | 12620 | „608 | 20018 | 119 28479 | 68885 | von unſerer General-Landſchafts⸗Kaſſe, der Neichsbanfhauptfaile in BBerlim und 
bei deu Grundſtücken Beringerſtr, Nr. 2 und „10203 13039 15752 514 144 44756 den Reichs bank a ' 
firaße Nr. 4. — Bewilligung von 470 4 und 844 | = eichsbankhauptſtellen in Leipzig, Cöln und Hamburg bewirkt 
pro Jahr an Wittwen- und Waiſengeld für die Witwe fr mes Bin. 0 werden wird. 
und 1 Sind eines verſtorbenen Beamten. — Juin 10192 13356 14735 19647 | 21242 42070 46240 Die Zinsſchein⸗Anwei 5 1 
mung zu der vorgeschlagenen Umgeſtaltung des Normal ⸗ 7 14552 15574 14 | 22598 43675 68888 e Zinsſchein⸗Anweiſungen (Talons) find von den Inhabern mit do spelten 
wilt be eden Gehalten — Be 581 168% 21197 286010 9³⁵ Verzeichniſſen einzureichen. Formulare zu den Verzeichniſſen können bei uns, ſowie 
189004 3 Bewiülaung von 76 % 50 5 für j a bei der Reichs bankhauptkaſſe in Berlin und den Reichsbankhauptſtellen in 
See und, Sede racer — Be — | a. | nr | er | ai 49702 | um 5 Leipzig, Cöln und Hamburg in Empfang genommen werden. 
I ee — 0 1 2 
1505 1 8 ae 15 2 5 45 bie Sicherheit: 13010 | 15085 10651 | 310 | 4207 | 208 48040 Königsberg, den 1. Mai 1893. 
N ertretun ür zwei 5 5 2055 37 3035 beußi 3 Di ' 
en; = ame bee, ung 5 b Oſtpreußiſche General⸗Laudſchafts⸗Direktion. 
er i . 
Banıimftrabe Ar 28. angrkn Schaben n 884i 43233 56442 | 59245 t eg 04145 70438 — Seifen 28. Mü „Ben — 
eee | e e e e e e ee e Bekanntmachung. OrlsKraukenkasse No. 26 
a 54. e { 59 f 
ber e r = Serchmigung ee 1440 dur de 0 600 104 537 766 8 —— anntmachung. se. 
8 Zinsf zes für das au em Mi 7 x 9% 1 y) > . E 8 rl . 4 25 382 0 
kraße 1 113 eingetragene Lager e 98 8b 807 279 59013 153 63368 891 922 ter 1151 1893/94 ift beendet. Jeder Hund, welcher fortan erfucht um 2 — rückständigen Beiträge. 
von % auf 4%. — Mittheilung von der Amts-] 42578 329 89 298 | 449 992 66237 ni — die Marke für dieſes Halbjahr trägt, wird anf Trinkanſta It 
a — 2 — — ai * * PAR Li oh ae 9 unter Hinweis auf die §8 14-18 5 
rſigen i iſtener⸗Veraulagungs⸗Kom⸗ Je 7 von H . 
el de Sat Stain. , Zutun n ber a bes Mu. der Hunbefteuer-Crdmmg vom 12. Deember 1501 natürlicher Mineralbrunnen 
GEntwurfe eines Statnts für die zu errichtende Di» sa 13808 19480 29591 67311 68909 3 833 x Prütz'ſche Conditorei 
Krankenlaſſe der Stabtgemeinde Stettin. 8 n Wiedereinlöſung der aufgegriffenen Hunde > r 
IH. Waeehter. a 25 Mk. wolle man ſich an das Bürcau der J. Abtheilung der inmitten der Anlagen. 
— von >. Mai 1006, 13192 8 generic, gr. Wollweberſtr. 60/61. Brunnen⸗ und Molkenkur 
„ ä r or teppen, wenden. 5 
Bekanntmachung. 1 24 80 2½½ und 2½/eige alte Pfandbriefe des Gutes 8 Schlawe, und zwar: Der Magiſtrat, Kaufafiicher Kefyr. 
Zur Verm von U ; „Nr. 1 a:! Al. Nr. 28 a 300 Ab Nr. 40 a 1800 Nr. 55 i ü E Trinkzeit 6—8¼ Morgens. 
ftehend der 5 1 der unterm ne a „ 13 2 30 „ : 31 5 3000 „ 5 42 2 1200 „ » 57 5 900 = Abtheilung für die Steuer-Berwaltung. * A5 — 
2 Bu in Geinnerung gebracht: EB TRUE „ 38 a 2400 „ „ 50 a 600 „ „ 58 2 800 Mattings. ee Impfung — — 
as Baden en iſt wi = = Fr . : 
der ſtädtiſchen Mane Babennftalt ber den uri 5. Folgende 2 ½ und 3% ge alte Pfandbriefe des Gutes Teutſch⸗Puddiger, Kreis Schlawe, und zwar: 8 Stettin, den 24. Mai 1893 Täglich um 3 Uhr nur mit Kalbslymphe. 
— be und in der In⸗ Nr. ; 2 800 Me Nr. 10 a 990 A Nr. 18 a 300 A Bekanntmachung. Dr. Haase, Stauenitrage 17. 
auteric⸗Schwinm⸗ ee „ m * & “ ” 5 Die Herſtellung der Entwäſſerungsanl i F m pf un 4. 
Königliche Polizei⸗Direktion. „ 8 2 1200 „ „ 15 a 600 „ „24 6 75 : großen Vaſtadie von der langes Bre a Mer Täglich 4 rg — = 3 


Thon. 


Miſſionsfeſt 


des Stettiner Hülfsvereins für Goßner Miſſion 
in Stettin, Schloßkirche, am Dienſtag, 30. Mai, 
4 Uhr N. (F. Wegeli — Glowitz und P. Beyer 
Hohenmocker, früher Goßner⸗Miſſionar) mit einer 
Nachfeier 7 Uhr N. in der alten Liedertaſel, Guſtav⸗ 


Audolfſtr 11; in Meſſenthiner Waldhalle am Mitt⸗] unfrankirt, 


woch, 31. Mai, 3 Uhr N. (P. Beyer — Hohen mocker 
und Suptdt. Hoffmann — Frauendorf). 
Abfahrt der Schiſte 12 ½, 1. 1½ Uhr Mittags. 
Rückfahrt 8 Uhr N. 5 


5 ant. ouf.-Nath. nahnte des Nennwerthes zurückgegeben werden müffen, einzureichen Cpezislarzt RS | 
rn Sale e . i 2 5 lühner, teinberg,Roſengart. 17, 
. Sh.L,». Günther. Ijum Depoftorie der BandiäafteDen — su Ginrgesb Len 8888 daa, 1 5. ER 


Sümmtliche Pfandbriefe find von den Inhabern ſpäteſtens bis zu dem genannten Tage in kurs⸗ 
fbien Weihaferheil mit Den e 20h be Binsäeiten Meine X no. 16 bis ere 20 und Zins- 


briefe ad A., welche in Gemäßheit der Beſtimmung des $ 265 ad 1 des neu rebibirten, 


ſchein⸗Anweiſung. und 
die Pfand 


mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 20. November 1889 


glements im Hypothekenbuche zu löſchen, 


en 


Pommerſchen Landſchafts⸗Re⸗ 


ad 1, zum Depoſitorio der Königl. Landſchafts⸗Departements⸗Direktion zu Stargard i. Pom - 


ad 2. * * " " 
a dagegen 

die ſämmtlichen Pfandbriefe ad 
= Saudichaftk- Dirertion 


N 


frankirt, gegen Emfaug von Depoſttal⸗Scheinen, welche 


„ Stolp i. Pom. 


" * 


B. zum Depofitorio der nuterzeichueten Geueral- 


Fr 
* 


ba ber nac bei Biigteitstoge erfolgenben Empfang: 


nitz⸗Platze ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 
vergeben werden. 

Die Verdingungsunterlagen ſind in den Dienſt⸗ 
ſtunden im Bureau der Tiefbau⸗Deputation einzuſehen, 
auch können Angebotsformulare daſelbſt gegen Zahlung 
von 30 » bezogen werden. Angehote find bis 

Montag, den 5. Juni er., 
Vormittags 10 Uhr 
im Rathhauſe Zimmer Nr. 41 einzureichen. 
S 


Dr. F. Hübner, 


ns. Breiteſir. 53154, u. 


Dr. 


j Höbel-Ausverkaul. 


en Verzuges verkaufe mein 
fortietes Lager von nur reell gearbeiteten 


Möbeln, Spiegeln u. 
Polſterwaaren 


eigeuer Fabrik zu auffallend billigen Preiſen. 


gut 


85 Termine vom 29. Mai bis 3. Juni. u) Korn 
& In Subhaſtations ſachen. 8 ay ar 0., = 
2 64. 29. Mai A.⸗G. Paſewalk. Das der verſt. Kolo⸗ f & 
= niſteufrau Frievr. Müller geb. Naumann geh. in Vier Berlin N., Fabrik landwirth- 85 Schlagieisten System. 
eck belegene Grundſtück. 2 . 2 f : 
30. Mei. A.-G. Stettin. Das dem Rentier W. Chausscestr.Nr.2E schaftl. Maschinen © 


4 Riemer zu Marienhof geh., in Nenenkirchen⸗Ausbau 
belegene Grundſtück. 


6 1. Juni. NG, Stargard. Das der verft. Eigen⸗ 2 Dritte F reiburger 
Br thinnerin Wilh. Voigt geb. Gutzmer geh., in Zadelow 
9 belegene Grundſtück. 


f In Konkursſachen. 

29. Mai. A.⸗G. Swinemünde. Vergl.⸗Termin: 
Ehefr. des Kaufm. W. Kropp, Auguſte Helene geb. Bähr. 
i. F. A. H. Kropp, daſelbſt. — A.⸗G. Stettin. Prüf“ 
Termin: Kommanditgeſellſchaft Hugo Wolff u. Comp., 
nierſelbſt — A.⸗G. Stargard. Prüf.⸗Termin: Kaufm. 
Zugo Maaß, daſelbſt. ; 

31. Mai. N-G, Stettin. Vergl.⸗Termin: Material⸗ 
a waarenhdl. Emil Spruth, hierſelbſt. — A.⸗G. Uecker⸗ 
jr münde. Prüf.⸗Termin: Uhrmacher W Preger, dafeldft. 
— A.-G. Anklam. Erſter Termin: Brauereibeſitzer F. 
* Wolff, daſelbſt. ‚ 

3. Juni. A.⸗G. Pölitz. Erſter Termin: Ziegeleibeſ. 
Alb. Voß, daſelbſt. 


Geld-Lotterie 


Ziehung am 8. und 9. Juni 1893. 


3234 Gewinne — Mark 215,000 ohne Abzug zahlbar. 


‘= Hauptgew. 50,000 Mark. 


Mit Deutschem Reichsstempel versehene Original-Loose à 3 Mark, Porto 
und Gewinnlisie 30 Pfg., empfiehlt und versendet auf Wunsch auch 
unter Nachnahme. 


Carl Heintze. e 3 


Postgehfilfen- u. Einj.-Freiw.-Prüfung, 
Handelsschule. Dr. Sander. /® 


Stettiner landw. Lehrinstitut. 
Staatlich anerkannt März 1893 
ist nach Berlin v., Novalisstr. 7 verlegt. 
Eintritt zu reeller Ausbildung in Buch- Ge- 
schütts- Amtsführung tiglich. Prospectauf Wunsch. 


1 Freiburger Geld-Lotterie. 
Ziehung beſtimmt am 8. und 9. Juni 1898, 


lHlaupigewinne Mk. 50000, Mk, 20000, Mk. 10000 baar. 


Originalloſe à % 3,.—, ½ = 4 1. 75, ½ = . 1.— 
empfiehlt und verſendet auch unter Nachnahme 


Rob. Th. Schröder Nackt, Bankgeſchäft Stettin. 
Ostseebad Ahibeck 


in unmittelbarer Nähe von Seebad Heringsdorf gelegen, von Berlin täglich mit mehreren Zügen in 3/ Stune 
den zu erreichen, ausgezeichnet durch ſeinen wunderbar reinen und weiten Strand, durch ſeine friſche und be⸗ 
lebende, niemals ſchwüle und dot warme Luft, rings umgeben von meilenweit ſich erſtreckenden alten Kiefern⸗ 
und Buchenwald — iſt als Eigentliches Kinderbad in wenigen Jahren allgemein beliebt geworden — und 
wird von vielen Aerzten den benachbarten Bädern mit Recht als Sommer⸗Aufenthalt für Kinder und auch 
für Erwachſene vorgezogen und empfohlen. — Binnen 5 Jahren iſt die Zahl der Sommergäſte von 2000 auf 
nahezu 7000 geſtiegen. i 

Billige Bäder und geringe Kurtaxe. — Familien- und Einzelwohnungen find ausreichend und zu mäßigen 
Preiſen vorhanden. Die Verpflegung in den zahlreichen Hotels und Reſtaurauts genügt allen heutigen 
Auſprüchen. — Gute Milch für Kinder im Ort. — Ständiger Badearzt Bolt, Telegraph. 

Jede Auskunft ertheilt bereitwilligſt 


Die Bade: Direction. 


Bad Reinerz 


in Freussisch- Schlesien, klimatischer, waldreicher Höhen-K urert — See- 

‚höhe 568 Meter — besitzt drei kohlensüurereiche, alkaliseh-erdige Eisen- 
trink-Quellen, Mineral-, Moor-, Douche-Bäder und eine vorzügliche 
Molken- und Milenkur-Austalt. Namentlich angezeigt hei Krankheiten 
der Respiration, der Ernährung und Konstitution. Freuuenz I000 ber- 
sonen. 8 Bade-Aerzte. Saison-Eröffnung Anfang Mal. Eisenbahn-End- 
station Rückers-Reinerz 4 kn. Prespckte gratis und franco. 


Mobelplüsche zr . 


Zlatt und ſaçannirt, Plüschdecken in 
reichster Ausnahl, Leinenplüsche zu 
Decörationszwecken versende zu Fa- 
‚brikpreisen direet an Private, Muster 
"bereitwilligst. 


F. Wergmaın, 


. 
Hamburg. 
Hötel Voth. | 
Brovsdthorguai 13/15, vis-a-vis den Bahnhöfen und 
in der Nähe der Anlegeplätze der überſeeiſchen Dampf⸗ 
ſchiffe und dem Büreau der Hamb.⸗Amerik. Pad.⸗Geſ. 
Comfort. Zimmer von 1,50 an. 
A. Voth, Veſiger. 


F * 8 
0 
Billige Conv. Lerica 
und andere Werke. Verzeichniß gratis. 
A. Sauer, Berlin O., Raupachſtr. 2 

n di h is. Erhöhung 

been X Ie 28 weich Alle 
N. —— 
je 12, ftatt bisher 8 Seiten, 
1 nebit 12 großen farbigen 
moden⸗Paneramen mit gegen 


* "100 Figuren un? 14 Beilagen mit 
Fr 


—_- 


etwa 280 Schnittmuftern. 
” Vierteljährlih ı in. 25 Pf. — 75 Nr. 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen 1755 
r. 


Berlin W. 36. — wien l. Operng. 3. 4 


Gegründet 1868. 
Fünen ii mmedecim. 


"Gummmi-Waaren. 


3. Kantorowiez, Berlin. 
*. 28. Arkonaplatz. 


“N 


„%%% ͤ ˙ F ² nBBd Zul an aan una 0 4, Sn in 


Preisliste gratis, | 


7 Gebirgs tima. Saison vom. 1. Rai bis ende Tepiemper. 
Berühmte Molkenanſtalt. Hationelle Milchſteriliſtrungs⸗ und Des 
„. Badeauſtalten. Maſſage. Uneumatiſches Kabinet. Groſſartige Anlagen. $ 
Wohnungen zu allen Preiſen. Heilbewährt bei Erkrankungen der Aihmungsorgane und des Magens bei 8 
Serophuloſe, Nieren: und Blaſenlelden, Gicht, Hämorrholdalbeſchwerden und abetes; belonders auch m 
Angezeigt für Blutarme und Reconvalescenien. Berſendung der ſeit 1601 medieiniſch bekaunten Hauptquelle 12 


Q ber bpunn 


— Sahnnarton, 407 Mtr. Scenöng, mıldes 
Alxatiſche Quellen erſten Ranges. 
inſections⸗ Einrichtungen. 


aανοfαον alplıydoanD una 


€ 1 5 RR: 
Bielefeld, & N Be 
in. en in eigener Fürberei 5 > . ; 
Umf a 2: durch die Derren Furbach & Straenoil. UlL:s nete. Yacıvcis von Wc ngen Tc. Den Die a4. 0 
Isst. tlich Piessische Brunnen-Birecilon, — 


— 


Bad Schandau a. d. Eibe 


Zur 


-="® ıSpreialfabrik für Pressen und 
Obstverwerthungsapparate. 


Ph. Mayfarth & Co., 
Frankfurt a. M. 
und Berlin N., Chausseestrasse 2E. 


Gültigkeit, — Pronpeete gratin duch Die städtische Badeverwaltung. 


a EEE = ae : — en g 
no Ostseebad Binz. mEmEEEER 

Aelteſtes Bad Rügens. Frequenz 1892: 4487. Als Luftkurort von Mitte Mai an empfohlen. 
Proſpecte, wie jede nähere Auskunft bereitwilligſt franco durch 


Fir mein Colonialwaaren⸗, Baumaterialien⸗ und 
Getreide⸗Geſchäft ſuche zum 1. Juli cr. einen tüchtigen 
und ehrlichen jungen Mann. 

Maſſow. August Krüger. 
Junges Mädchen, am liebſten von außerhalb, aus 
auſt. Familie, ſuche zur Stütze der Hausfrau und Hilfe 
im Geſchäft bei freier Station und Familienanſchluß. 

ruse, Nemitzerſtr. 6 


Für meinen jungen Mann, der ſeine dreijährige Lehr⸗ 
zeit in meinem Colonialwaaren⸗, Baumaterialien⸗ und 
Getreide⸗Geſchäft am 1. Mai d. J. beendet hat, ſuche 


die Badeverwaltung Binz. 


Ceiſenbahn⸗ und 


Cammin 1. P. | Dampfſchiff⸗Station. 0 
Sool⸗ und Moorbad, verbunden mit Seebad Dievenwo, 


Als bestes natürliches Bitter wasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


Sazlehmer: a 
Billerwasser 


milde Wirkung. 

Leicht und ausdauernd vertragen. 

Saxlehner’s Hunyadi Jänos Bitterwässer ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich, 
Zum Schutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen: 


Gleichmässiger, nachhaltiger Effect, 
Geringe Dosis. Milder Geschmack, 
irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten A b ner? 
Difteriwasge 


echter Hunyadi Jänos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
Etiquette und Kork die Firma tragen: 
— — 8 2 N 
SCHERING’S Pepsin-ESSenz 
nach Vorſchrift von Dr. Oscar Liebreich, Profeſſor der Arzneimittellehre an der Univerſität zu Berlin i 
Verdauungsbeſchwerden, Trägheit der Verdauung, Sodbrennen, Magenverſchleimung, 


„Andreas Saxlehner.“ 
die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinken werden durch dleſen angenehm ſchmeckenden WE 
Wein binnen kurzer Zeit beſeitigt. — Preis per ½ Fl. 3 M., ½ Fl. 1.50 M. 


Schering’s Grüne Apotheke, Berlin N. 


Niederlagen in fait ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen. 
Man verlange ausdrücklich Schering's Pepſin⸗Eſſenz. 


N 


ordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. ni 
7 Courier, Berlin⸗Weſtend. 


Z. Wohle d. Menſchheit! 


Bisher auch nicht annähernd erreicht. Alte Fuß⸗ 
leiden, veraltete Krampfadergeſchwüre, langjährige 
Flechten, veraltete Geſchlechtskrantheiten heilt gründlich 
und ſchmerzlos unter ſchriftlicher Garantie billigſt' 
Brieflich mit demſelben Erfolge. 

Franz Jelel, Breslau, Neudorfſtr. 3. 


D. R. F. No. 55123. 
Luftregulir⸗Kachelbfen. 


Um einem großen Uebelſtand der jetzigen Kachelöfen 
abzuhelfen, habe ich für Stettin und Kreis Randow 
obiges Reichspatent durch Ankauf erworben und hebe 
als beſondere Vortheile hervor: R 

Nach Heizen weniger Deiunten zirkulirt die heiße 
Luft derart, daß das Zim ner ſchneller warm wird 
als der Ofen, und ergiebt ſich hierdurch eine ſehr 
große Kohlenerſparniß. — Da nach dieſem Syſtem 
die Mauerſteine im Ofen fortfallen und nur hohle 
Chamottſteine verwandt werden, wird der Ofen 
bedeutend dadurch erleichtert, und iſt ein Ausein⸗ 
audertreiben desſelben, ſowie Platzen der Kacheln 
vermieden. 

Ganz beſonders mache ich darauf aufmerkſam, daß 
die Patenteinrichtung zu jedem Ofen verwandt und von 


1 


jedem Haustöpfer eingeſetzt werden kann, und iſt deff 8 IR e ee dal N 
Einrichtung beſonders in den kälter gelegenen 5 zee eee S DIE 
zu empfehlen. Gegenwärtig werden in dem Neubau \ 8 > 1 N | 
bes Dem Sehubert, Binac- u Könirätet/$ Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel. $ 
ee hattet dieselben 2 ä N 3 Neu erfundene, unühbertroffene 
richtung geſetzt und iſt es gerne geſtattet, dieſelben 32 N ; Schönheit | H age 5 
beſichtigen. Auch erkläre ich mich zu jeder dasſelbe be 2 ee GLYCERIN-ZAHN-CREME 3 
treffenden Auskuuft gerne bereit, 4 der Zähne | (eanitätsbehördlich geprüft) 8 

. 2 1 
J. Köpernick, 2 F. A. Sarg's Sohn 3 
Töpfermeiſter, 2 2 
gr. Wollweb⸗ rſtr. Nr. 65. 2 2 & Co. 5 
Feruſprecher Nr. 488. > k, und k. Hoflieferanten 3 
„„ RE TE BEE —vꝛꝛ— in Wien. 
| 2 Rei Aromatisch erfrischend. — Unschädlich 3 
4 2 Sehr praktisch au eisen. — a 9 
14 Niser-⸗ da Nr ten. 2 selbst für dad zarteste Zahnemall.— Grösster Erfolg in allen Ländern. = 
Heute, Sonntag, von 3 Uhr an: R (Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei, Probetuben gratis,) | 
8 > Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs etc., 1 Tube 70 Pig. 

G roßes Garten⸗Frei⸗Co ucert, 2 General-Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. « 
dar Saale: Großes Cauz-Kränzchen. 2. „%%% %%%. .... 


FJauttien können ſich ihren Kaffee auf's Billigſte 


OEL 
lber koche. Juin freundlichen Aeg g ef Sarg's Kalodont empfiehlt 


Theodor Pee, Stettin, 


Grabow a. O., Züllchow. 


188123 
28096 301 636 840 918 39029 348 40 622 991 


Dresch- Maschinen 
S für Dampf-, Wasser- und Göpelbetrieb, Stiften- und | == 
Frucht - Reinigungs - Ma- 
schinen. Pressen für Obst und Beerenwein in jeder Grösse. 


— Ben 


282828888 S 


ese eee sees 


8 Bons 8 * 
„Sonntag: (Zum 1. Male, 
Lachende Erben. 
Gr. Operette in 3 Akten von Weinberger. 


4 Uhr: 


Garten: Concert, 


Beeren wein- Eisen-, Sool-, Fichtennadel- und Moorbäder. 5½ Uhr: Aufſtieg des Luftſchiffers Herrn 
Bereitung empfehlen wir Irisch-röm. a. Dampfbäder. Eleeir. und pneumat. Behandlung WIiisen au che mitiſeinem Rieſen⸗ 
von a > 5 P ei Lu on e 8 
Pressen an. HKaltuasserheilanstalt. Columbus“ 
Bu uns re rg Eisengweile. Wolken. Ale Mineralwässer in natürlicher Temperatur, Mefyir. — ee Entree: 
15 HRehbrose u aa 8 Bewährter Narhkurort. Zwischen Berlin und Schandau Saisonbillets mit wöchentlicher Reſervirter Platz 50 , N II. Platz 80 „. 


Theaterbefucher: 
Reſervirter Platz SU », l, Platz 20 . 
Garten - Concert Avonnement⸗Billets ungültig. 
Montag und Dienſtag: 


Lachende Erben. 


4 nor Garten ⸗Concert und 6 Uhr Aufſtieg des 


Rieſen⸗Heiz⸗Luftballon 


Columbus. 


Bellevue- Theater. 


Sonntag, 28. Mai 1893: * 
S. Enſemble⸗Gaſtſpiel 
des Geſammt⸗Perſonals des 


Berliner Reſidenz- Theaters. 


Zweites Auftreten von Rosa Bertens, 
Novität! Zum 1. Male: Novität! 


Firma Nondinot. 


Schwank in 3 Akten von Valabréque. 


Gontran d' Azerolles— — — Eugen PFansa. 
Claire — — — — — — Rosa Bertens. 
Guliſtan — — — Riehard Alexander. 


Anfang 7 Uhr. Gaftfpielpreife. 
A Uhr: Großes Gartenfreiconcert. 


Montag, 20. Mai 1893: 


9. Enſemble⸗ Gaſtſpiel 


des Geſammt⸗Perſonals des 


Berliner Reſidenz⸗Theaters 


Novitätl Zum 2. Male: Novität! 


Firma Nondinot. _ 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 187. Kgl. Preuß. Klaſſen-Lotterie 
vom 27. Mai. 

Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) } 

126 445 500 22 24 59 (1500) 818 (1500) 34 
926 1095 166 72 584 663 781 852 71 94 21283 
213 23 (30000) 224 649 744 3146 271 81 654 
4390 410 862 73 88 945 3142 462 63 527 674 
78 973 6173 253 628 2022 260 479 525 692 94 
8119 340 (300) 493 679 702 877 988 9324 91 
619 864 (300) 

10080 344 452 (3000) 584 670 96 736 80 804 
63 (3000) 916 14062 132 83 717 50 98 924 83 
12020 338 (500) 495 626 971 433000 (1500) 83 
(3000) 478 731 35 48 990 44123 84 357 79 
(3000) 768 856 62 978 48312 435 71 965 416041 
142 391 12019 (500) 610 18295 349 60 976 
419109 (1500) 375 422 548 619 820 51 972 

20124 (500) 624 70 755 896 990 21180 (300) 
205 484 679 811 (500) 48 22085 637 719 20 
23773 818 24004 25063 185 412 799 28157 


253 307 (5000) 27000 253 (300) 323 708 818 


973 28228 80 401 (500) 500 2 
22 52 819 910 29056 199 480 613 789 872 

945 80 3 > 
30083 741 832 70 31036 207 683 
22300 681 744 868 33146 66 420 564 700 
870 2 84052 139 418 35019 363 680 845 81 
1 599 720 37196 461 91 583 673 917 


55 705 (5000) 


— & Haske 
Berlin. 
Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. 


Sämmtliche 


Maschinen und Apparate 


Rleetrische 


Kabel Leitungsmaterialien — Messinstrumente. 


Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
graphle — Telephonie. 


Electrometallurgie. 


Städtebele::chtung. 


Einzelanlagen 


Projekte und Kostenanschläge frei. 
08209909998098990 0209802000088 e 


\Elysium-Theater. 


ccc 


w Für Schlächter und bur ſtmacher embfiehit 
== Schmook = 


zum Räuchern Ba 
J. Holldorſf, ee Durgfir. 2. 
III — __- 


Beleuchtung 
Arbeitsübertragung 
Eisenbahnen. 


40022 154 620 46 844 41272 49089 155 
(3000) 607 43029 110 95 431 98 614 15 718 
44127 635 58 728 872 45008 92 296 322 94 
568 98 678 828 30 46509 709 13 914 427352 


61 726 (300) 037 48229 62 403 993 49183 
266 401 546 705 96 902 


50181 320 70 553 665 730 84489 689 82201 
58 383 453 87 782 931 (500) 48 91 53020 274 
605 21 54154 362 526 68 856 (1500) 35303 
569 648 701 947 56373 507 639 70 37040 166 
335 503 657 (300) 810 38188 539 776 39866 
91 408 668 776 883 938 j 

69030 (1500) 102 61 351 521 727 93 61251 
62231 67 317 29 34 481 580 (500) 657 63042 
255 726 64146 249 611 972 65066 272 331 
535 947 66404 60 548 921 26 2100 13 448 
612 797 68130 91 319 21 88 832 49 39532 
ee e ee ö 
2 02 948 68 74088 463 313 88 93 491 
666 (500) 860 975 22109 353 483 546 74 23008 
21 142 331 417 56 97 571 (3000 907 24 
74033 127 45 284 803 35 75755 872 76049 62 
272 717 89 836 903 77051 171 249 501 683 
778 866 91, [98112 26 61 231 79021 459 79 920 
459 79 920 41 76 

80067 135 234 325 42 93 452 611 787 801 
(300) 920 84040 215 49 61 82270 303 551 627 
805 64 954 (300) 83250 64 546 685 95 817 28 
84588 825 88259 341 551 88156 75190 865 982 
94 82528 636 855 88211 413 74 876 903 (500) 
89721 848 5 SEE 

20204 458 (3000) 765 860 91114 229 838 58 
962 82272 763 (500) 969 93430 (500) 709 
92043 152 238 49 640 (500) 48 801 902 935505 
104 82 98132 337 (300) 646 717.864 992 92031 
104 54 286 386 665 746 38079 375 616 30 773 
74 910 99035 998 439 542 689 732 929 87 ö 

100128 867 10198 (500) 224 838 60 959 70 
102103 355 611 51 732 66 907 73 78 103131 74 
88 409 593 603 104107 653 734 105000 138 
326 39 678 (1500) 980 40168 402 (3000) 73 
546 859 402070 471 510 468110 89 224 349 435 
53 561 96 729 992 499044 863 72 947 72 74 

110373 572 834 86 111007 105 235 586 685 (300) 
846 142247 334 49 65 69 489 635 749 113146 
270 614 144351 67 446 653 115805 10 959 
448045 375 (500) 912 42075 166 398 490 591 
118024 255 496 (3000) 708 980 (1500) 119027 
154 256 337 426 766 905 (3000) 

230212 64 80 317 615 706 955 121147 48 804 
137 608714912 422373 676 821 54 123296 321 
515 424031 (1500) 71 (500) 188 363 185191 
268 358 781 874 126111 85 389 952 122146 299 


338 457 843 915 128115 461 74 98 847 85 967 
129510 913 
180013 108 220 407 603 769 93 825 935 


231554 615 (40000) 432105 840 547 77 784 857 
133026 (3000) 64 132 325 59 930 134037 216 
484 450 73 708 94 435129 90 829 947 138099 
497 579 893 139063 34 575 855 61 438239 567 
773 84 139158 70 282 340 888 

140025 74 485 654 735 59 641277 322 570 71 
694 711 29 (30000) 61 865 448074 125 319 22 
61 421 65 656 43200 844385 (500) 532 37 717 
948 145361 448973 95 502 (3000) 787 442212 
567 90 51 813 953 438181 784 449010 251 437 
510 { 

150119 20 414 581 757 896 965 15 1020 35 519 604 
723 868 152213 334 439 861 483057 455 667 722 23 
941 61 434014 (500) 707 854 971 155016 523 
623 71277 156124 (300) 176 400 640 756 897 
152256 (1500) 974 951 158370 449 560 600 727 
808 49 (500) 458138 (300) 319 22 470874 (1500) 

160353 630 56 86 (300) 728 461030 175 273 
450 73 998 162064 157 (300) 233 34 163244 
523 776 (3000) 930 16.4208 75 887 918 165029 
231 92 368 472 78 598 605 736 (1500) 41 922 541 
166096 312 422 693 999 482045 157 306 668 
733 168339 666 85 469040 498 580 666 (1500) 
981 45 

120117 245 481 784 942 (300) 88 121029 
(300) 245 91 391 585 921 172488 733 35 1973143 
287 304 458 575 (1500) 693 813 977 124045 131 
934 507 125220 53 447 512 626 69 (500) 751 
956 96. 426304 73 613 (300) 122306 585 855 
128042 380 442 526 843 (3000) 911 129090 197 
903 902 

180085 212 394 464 537 484012 265 87 302 
449 182200 382 441 531 801 36 94 907 185555 
76 772 (500, , 294092 80 (30% 933 485020 
182.628 „0 77 288118 858 400 510 826 62 
95 82 338 7 743 65 976 188105 560 
927 (% 62 189029 601 94 782 999 


4 


